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Mo. Z7. Montag , den12 . September IDO8.

. 8 8 L L ^ D N -L L 1 ^ 6 L
IäOslO 3 Nä - Oro 8 t V3N 't - Os-

pJrtement Oost - Vrisslanä ,
'
brsnxt bl)

äs^s tsr bsnnis vsn 6s InMAstsnen
VAN iiet AolvL Osp3rtsMsnt , 63t !ü)
b«sit nsäiA Msorä-sslä Ls äsen ol'Mun
äs imvolpLnäs

Lii : Lu ! Z ! rs
äcN« äs rsspestivepOutecsI ^ bsOs-
Ltursn in Iist Ospurtsment OvLt-

' Velsäonä.
Uissns ' lässreä!

Ouäsr äs rvsIäZäiAb' uitvinäinMn , wsl-
lw äs 6ensL8bnnä6 in äs iautsts ) grsn'
seäLnn äsest » belioorä ^sbsr äs lneü-
tr»§ äse MnäeiMsäts äsor -miääsl van
äs ^ sspobxtE >

- Os bevoräsrin § vsn Fit vnor äst
l^ enscbäow Loo M/ce§enä - miääsl «
Mi) N3MSN8 ^ i)ns läFsLteä äen ko-
viN § , - lvslbs 2 icä , - 00b tsr äe ^er M-
lsMnbsiä , äs Vsäer rchäer Onäsräs-
nen - tonnt , in äst Ospsrtemsut , ms)
ävvr OooMtäen ^elvsn toevsrtrouwä,
vp bst N3ärubbsb)b8t Lunbsvolen.

>!b lieb over ^ ulbs äsmssstnuuE-
bsun'

M MformLtien omtrent äs voräs-
rinMn, ^veiles äs V3 seine, ^säertäsr-
2elver ontäsbbinZ tot op ksäen in äs
vriäsruebsiäene ässle « von äit Depar¬
tement peinunbt liselt , in§Eorinen;
tn beb pemeent uit äs ^s iniorwAtlen
w Mosten vpMLbeN z äst ,

^ bos tVel äs -

- r . Dcr . Land - Drost des Departements
Ostftiesland machthierdurch Än Einwohner«
dieses Departements bekannt : daß ermöthlg
gefunden ,

^ as nachstehende
- Circulare

an die rcspeeti
'ven Behörden dieses De¬

partements zu srlasscn:
- Weins Herren!

Unter den wohlrhatigeu Erfindungen, : welche:
in der -srpeueywissenschaft in den letztenIah-
ren gemacht worden, gehört unstreitig die
Einimpfung der Schutzblattcrn.

Die Beförderung diesesfürdie Mrusch-
heit so segensreichen Mittels, ist mkMamenS
S r. M a -j cssä t deS Königs, welche
sich auch Ley . dieser Gelegenheit - als Vater
Ihrer Unterthanen zeigen , in dem Departe»
n»e» t , welches mir durch Allerhöchst-Diesel- -,
ben anvertrauk worden, NcrchdrüeUcW enr-
pfohlen»

Ich habe über die Fortschritte , welche
mit der Vaecine seit ihrer Entdeckung indem
verschiedenen Ttzetten dieses Departement » -

gcmacht
"
sind , - die genaueste Erkundigungen'

eingezogen und dadürch gcfurwen : daß sh«

gleich die Einimpfung der Schutzpocken all¬

gemein -bekannt ist, dieselbe dennoch mA
überall -mit des- Bereitwilligkeit und dem Der

'/
- . in-



7! M2

msntmZ äsr stfoepokstoff ulkier vri) 3 !-
MWLeü , bsksnä 18 , äk^slvs N0Ft3N8
vLeLio^sM MDt äis' MwechM , en
med äat vertrouwen worät rmmmnn-
men, welk meu van ^u!L een voorri -et-
keliM , en 200 r^eer ZantepriHen miä-
ätzt , ti3ä motzten verwacktem — en
äat voorsl äs ireküeltiZe InMxetenen,
äseis uitz voorooräeel , äsels om äat
äe^ elve niet in 8t33t 2isn , äe kosten
äer inentlNF ts letalen , liunne l^ inätz-
ren van een 200 tieil233M . beftoeä — -
rrüääet beroovem

klet is na overtVeFinZ ätz^er om«
stanäiZftsäen äatik vermeenttitzliNijne
kiversn! , Ist kis äs ^ tz op ätzt naärtikks-
linkst te motzten aanlievtzlsm, om iävvs
hif ^onäerv asnä 'aclid op äit ^00 belanZ-
risk onäerwtzrp te vestiZen , en over-
^ ulks Imt in ätzten I>e -,1oelä miääel
krselitäaäiA te ' bevoräsren ; Wsssr ' tos
mis voorKomk een Ztzr xeseliiksttz miä-
ätzien ttzmfn , äs täesrtzri Ooctortzn en
EliirurZisns 33Nt'tzM0tzäiMnom in ket
slgemesn äe KoepokstoK

' 3sn äe k- inäe-
ren, , buiten ZroottzXosten voor äe Ou-
äers inteenten —— en om in ftet bis-
2onäen den aanmen äsr beüoeitiM In-

M^etsnen een ägZ ts steilen , op Wel¬
ke ätz Onäer » InmneXinäeren 6 r3 t 1 s
rer inentinss brenMn können.

Ik 23t alle ärie Uaanäen een Rap¬
port van lät. omtrent ket §evoIZ äer
maatresseien ^äoor M . Len äermn in stet
Werk ßesttztä, te ^emoet rnen ; tervvijl
ik inmiäätzln ^00 spvtzäiss M'o^tzü sk, van
v rsli inwaekten eene opWve äer ? er:
80onen en ,kinästen Mvä sr ' läi. Desiort,,
weM tot keäsn äs natuurlifke Linäer-

trauen angenommen wirb , welche man von
einem so Vortresiichen und heilsamen Mittel
Härte erwarten können , und baß vorzüglich
die dürftigeren Eingesesienen,theWauö Vor-
nrtheit, theils weil dieselben nicht im Stande
sind , die Kosten der Einimpfung zN bezah¬
len , ihren Kindern ein so heilsames ' Schutz¬
mittel entziehen»

Nach Ueberwegung dieser Umstande
glaube ich Zhnen meine Herren ! hiedurch
nachdrücklichst empfehlen zu müssen, Ihre
Vorzüglichste Aufmerksamkeit auf Viesen so
wichtigen Gegenstand zu- richten , und den be-
absi

'
chtigtigren Aiveck auf die kräftigste Weise

zu befördern, wozu mir das beste Mittel zu
seynscheint, wenn die Herrn Aerzte ' und Chi»
rurgen ermuntert werden , um überhaupt die
Einsetzung der Schutzpocken ohne viele Kosten
wahrzunehmen und in Ansehung der
ärmeren Eingesessenen' Tage festzusetzen, an
melche Eltern ihre Kinder zur u n e n t geid¬
liche n Einimpfungbringen können.

Ich werde alle drey Monate einen Be¬
richt über den Erfolg der Maasregeln , wel¬
che Sie zu diesem Zweck angewandt haben,
von Zhnen entgegensehen, und erwarte inzwi¬
schen des baldigsteneine 'Aufgabe der Perso¬
nen und Kinder in Ihrem Di'strict , welche
bis fetzt die natürlichen Kmderblattern noch
nicht gehabt haben , und welche demungeach-
tet noch nicht -durch - die Schutzpocken cinge--
impst sind..

' '' Hchchin überzeugt Weine Herren ! baß
Ihre ' Bereitwilligkeit der heilsamen und va-

2iek-



yoz
Äekts niet LNäerZaan Irebben . en aan
uäen LLÜkex äs inentinZ äoor rniääel
van äs Koestpoksdoss , vlet FWLläeä is.

1K kouäe mis ver ^skert UiMe Lee¬
ren ! van Dkleäxr bereiävvilliZkeiä , om
san L ^

'
ner Malestelts keä ^sms en va-

äerliMs boäoeknMn in äe ^en , te be-
sntxvooräen , en migne po § in §en ten
äien einäe , r:oo veel moMligk te on-
«lersteunen»

1K den en2.
De Danä - Drost bovenstaanäs

Dirculsire ter kenriis van äe InZe ^ ete-
ven vsn äit Departement Mbragt lieb-
benäe vermeent äerelven big äesen ern-
8t >§ te mosten aanmaanen , om van ket
äsarbis aanZLpressn . miääel in Melk
Men aoo nlelitdaar eenö zveläaaä vanäs
voomienixlreiä bespeurt , tot dekouä
kunoer kmäeren , Zebrulk ts msken:
äe Lor§ voor ält bekouä moet kunns
«erste plitzt , en Imn eerste ZenoeZen
SlM,

Surick , äen 22 . ^ uZustus iFOF.
DeDsnä - Drost voornoemä

6 . / I . 6 . ? . VL« nnN

2. Neu ? s ! op MoenräsA äen 14. Sep¬
tember 1808 trscktsn ssntsdssceä .en betasu-
bvAeu eV . vsn esnlgen vakben Lsn äe blor-
äsr / tmdts ^esäljlc , vssi ' tos äasgs te voisn
äe nooäiZs sLN v̂sstinA äo« r äs gsZaäiAäen
ral kunnsn verkregsn dräsn.

Net äexs besteämZ « '
morgens tsn

io lären , van äs L ^äe vsn äen 6us - ?oIäsr
V'oräen sangevan ^ en . en ai^oo in ksrtilsn
Oostwäsräs op voortZsqn.

Litatis » e «
r . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist

per Resolution«»» »om z. surr , der generale
Evucurs über das sämmtlichr Vermögen des
Gasiwirths Georg Martin Nöfke eröffnet,
« ich brr '

offene Urrtstetkannt worden.

tcrlrchen Abstchd .WeUed Majestät entfa¬
chen , und daß Sie meine Bemühungen i»
dieser Hinsicht so viel möglich unterstützen
werde». . - - - -

'

Ich bi» re.

Indem der Land - Drost bas obige
Circulare zur Kenmniß der Eingesessenen die,

seö Departements bringt , glaubt derselbe
die Eltern ernstlich ermahnen zu müssen , däS

dadurch empfohlene Mittel, — welches eine

so sichtbare Wohlthat der Vorsehung ist, zur
Erhaltung ihrer Kinder anzuwenden . Die

Sorge für diese Erhaltung muß ihre erste
P flicht und ihre erste Beruhigung sey.

Aurich , den 22 . August r 828.

Der obengenannte Laub - Drost

O . A . G . P . van der Capelle » .

2 . Mittwochs den 14 . September d. H.
soll die Erhöhung rc . von einigen Deichpfän-
dern an dem Norder Amts See - Deich auöocr-
dungen werden ; wozu man Tags vorher die
nöthige Anweisung erhalten kann.

Die AuSverdingung fängt des Morgens
um io Uhr beym Mischer - Polder an und wird
damit Hey Pfändern östlich fortgefahren.

Lx - - tt s r u m ^
Sämmtlichr Creditores des Gemeinschuld-

»ers Nöfke werden daher von wegen Bürger¬
meister und Rath dieser Stadt durch diese
Edictal - Citation , welche beym hiesigen Ge-
richt angeschlagen , veoablabet und aufgefor-

dere.
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- ert -s ihre Forderungen und Ansprüche, an diese
»«zulängliche Concursmaffe , bestehend aus

Seinern Haufe - «usstehendkn Fordettmtzem -vnd
WMliyt , in Csrmioo liguläMosiL den gysten
°Glchtember nächstkünstig , Vormittags um

, r «pMr > zv RachhÄüse, vor dem '-Depnr.
"Wy - dx de Hötkerej entweder , in Person oder
^ durch zulästige Mandataren , wozu ihnen die
hiesiges Justiz -Commistarien Schmid , Mencke,
Reimers und Hälleöherm vorgesch lagen werden,
gehörig . anzumelden und rechtSerforderlich zu
zustificirrn ; unter der Warnung : daß diejeni¬
gen, welche in diesem Termin nicht erscheinen,
mit allen ihren Förderungen an . die Masse
xräcludiret , und ihnen deshalb gegen die übri¬
gen Creditoren ein ewiges Stillschweigen -nuf-
-rlegt werden soll -n

Zuglcich wird denen Creditoren bekannt ge¬
schacht, daß der CridariuS auf düS donellelum

bonorum angetragen habe , woboy
denenftlben aufgegeben wird , stchdsrüberl « t«r-

f 8iuy rsströtlEioni « zu erklären, utlt-er derWar-
dsst es sonst angenommen werden solle,

' Ms haben .sse dawider,nichts , einzUwendsn«-
Gegeben Emden auf dem Rathhause , den

' - ^ ' soi .Junii 1828 . si .. .
M Bey deiri Stadtgerichte zu -Emden ist

-per rc-solution 'sm vom IZ . curi -. der generale '
Eöncurs über das - sammrliche . Vermögen der
Witrws des weyland Gärtners Joh .. Jacob
Bdrner - E . M . Mattheessen erofnet , auch der -
offene Arrest erkannt worden . Sämmtliche
Creditoren der Gemeinschuldnerin , Wittwe
Bövner - Wörden daher . von wegen Bürgermei-'
ster und Rath dieser Stadt , durch diese. Edic-
tal - Citation , welche beym hiesigen Gericht an¬
geschlagen, , verablädet un d aüfgefordert , ihre
Forderungen uyd -Ansprüche an diese .nnzukang-
sichr Coneur-s - Masse , bestehend aus - ^ einem
Haust , ausstehenden Forderungen, . Mobilien
«nd Winkel - Maaren , in tsrmi « « llgEak . den
i . Oktober nachstkssnftig, Vormittags um io
Uhr M Rathhnuse vor dem Dcput . , Referend.
Deteleff, . entweder in Person , oder durch zu-

^ Lässige Mandatarien , wozu .. ihnen ' die hiesige
Justiz - CommWnen Muhm , Mencke , Mei¬
mers und ' Hnllesheim vorgeschlagen werden , ge¬
hörig anzrrmelden und rechtserfcckderlich zu ju-' stiffciren , unter der Warnungdaß diejenigen,
welche in diesem Termine nicht erscheinen, mit
Mir ihren Forderungen nn dir Masse prKclu-r,:

diret -und ihnen deshalbgegen die -übriges Cor-
ditorett ein ewiges Stillschweigen auferleget !
werden soll . Zugleich wird denen Creditoren ^
bekannt gemacht : daß -die Cridaria auf das bs- l
n » tioiuM oesüoni« bosoi-nm angetragen habe, i
wobey denenstlben aufgezebew . wird , sich dar- !
über m tsrmloo repre^ uctiomrzwerklären, un-
tsk der Warnung : - dAß -' es sisnst angenommra

. werdM solle,, als haben sie dawider nichts eim-
zuwenden.

Gegeben - Emden auf dem Rathhause , den
. . 20 JNnplFoHx
'

, g . Nachdem der hiesige Amts -Vogt - L .-Hsrn !
am 2 . Mnyd . -J . von dem Hausmann Poppe
Siebe :: :'- : . .

1) einen im WWrmarscher ölen Notlsche-
legrnen , und ' sich ' Nro . g . tt -gistrirtön

... ,j Hrerd Landes rc, zu -- - - i- 34 ^ Diem
2) reine « daselbst sich Mo . 4 . regi - -

- stritten Heerd zu - - - - . gor Diem.
Z.) ein daselbst Nro .- 8 . . registrier -
. teö .Stückland .zu - . H-tDiem . l

4) >em ebendaselbst -NrL . 10. regi - . .
striktes Stückland zu - - zDiem . i

.. Zhein noch daselbst Nro . 12 . regi - !
striktes .Stück zu

E
- - - - ^ Diem , i

6) unff ein sich Nro . 14. däse-Kst-
'

^
. registrirtes Stück zu - - z Diem . ^

§ 4 . 74 Diem «.,
- mit dazu gehörigen : Heyden . BshausungWi cuw
anvexia öffenrlich angekaufet , und um eäicta-
les es . ggue . cresitorea ao praetenäentSL rea¬
ler gebeten ; so auch dato erkannt worden . .

Es werden demnach vom - Amtgerichte zu
Norden Alle und jede - welche-auf obbemeldete
Grundstücke auf irgend eine -Art gegründeten
Anspruch - Erb - Pfand - Dienstbarkeits - Neu-
nions - oder ein sonstiges Real - Recht und Fe¬
derungen zu haben- vermeynen , hiermit aujtze-

- fordert , innerhalb ' z Monaten, - und spätestens
in termios rsxrossuoriouis prseclukvo den s7-

. Septhr . .?. « . Morgens 10 Uhr, , fothane Än-
sprAche hieselbst »6 scts gehörig anzumelden,
und durch Dokumente , oder -auf sonst rechtliche
Art .-zu- bescheinigen, unter der Warnung : daß
die:.,WMleibenden mit ihren Ansprüchen auf
vorbeineldete Grundstücke präclvdiret und m

' Hinsicht derselben , ^der Kanfgelder und jenigen .
Br - >i
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Besitzers , zmn ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Sign . Norden im Umtgerichte - de» 20 . Iuny
rZoF . Hoppe , Ämtsverwalter.

4, . Nachdem auf . de» Antrag der nächsten
Jntestat - Erben deS- weyl . Kaufmanns Bonny
Wilhelni Hemchen , zu Wittmund , .über dessen
gesammten Ndchlassder crbschaftk -Lrguidations-
Prozeß eröffnet worden ; fv werden alle dieje¬
nigen - welche daran S -prnch und Forderung
zu haben vermeynen, . hiedurch , edictaliter ab¬
geladen, i« termin « per - mtorio den 22 . Sept.

-dt I . ' , VE diesem Anrtgerichts persönlich oder
durch zukaHZe Bevollmächtigte , zu erscheinen,
ihre Forderungen anzugebew und de . en Rich¬
tigkeit nachzuweifen , unter der Warnung:

daß die ausbleibende CreditorcS aller ihrer
etwaigen - B : rsechte verlustig erkläret, ' und
mit ihren Forderungen nur . an dasjenige,
was nach Befriedigung -dersich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig blei¬
ben mögte - verwiesen werden sollen .-,

Wittrnrmd imAmtgenchte , den iS . Innii
i8oF . BrantS.

5 . Nachdem über des Hausmanns J -tz-
hann GerdcS zu Uppum Vermögen - aus einem
70 Diemathen großen Platze , zweyen Mora - i
sten , groß .resp . 14 . und 15 Ruthen , einigen
Mobilien , Heuergeldern für - die bisher ver¬
heuerten Ländercyrn , zu -14c- Rthlr . .14Z Ggr.
in Gold , Kanfgeldern der - verkauften Stück¬
länder und der Grrmdheuer zu 1180 Rthir.
ro Ggr . in Gold - rmd ' den auf den Halm ste¬
henden und zuwcrkanfenden Früchten bestehe,rd,
der Eoncurs eröffnet und ein offener Arrest er¬
lassen worden .; so-- werden hiermit alle und
jede , welche auf diese- Vermögens - Masse aus
irgend einem Grunde einen Anspruch und For¬
derung zu haben vermeynen , ediokaliter vor¬
geladen , solche innerhalb z - Monaten , und
längstens ' in tsrminc » neremtorio den 4. Ok¬
tober , entweder persönlich oder durch einen
zuläßigen - Bevollmächtigten , wozu der Zustiz-
Eommissair Schnedermarm vorgeschlagen wird,
anzugebdn und -rechtSrrforderlich nallHUweisen,
unttr der Mmmrsiungt

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen
an diese Masse präcludiret - und ihnen damit
gegen die sich meldenden Gläubiger rin
ewiges . Stillschweigen auftrlegt werdm soll.

Zugleich wird - gllen denen , welche, von chem

Gememschuldner - etwas an - Gelbe , Sachen ) .
Effecten - und BMschgften unter sich haben,
aufgegeLen- solches dem Amtgenchte getreulich
anWMgen , -. und -, mit -Vorbehalt - ihres dargn

chsbenhM Rechte ., ,io -' daK- .KeM ) tft DepvsiHn
abzulftferp --; . unter Mr -MftMrnungff i

- daß wen» .- .tzWMAeaWeß . etwa«.'- bszaUet
oder .- ausgenntwoDWis .würde ) - solches? M
mcht -!ge,chehen geachtet,, und znnftbestinch -er
Waffe . anderweit bchgktrieben werden soll.
Wenn aber - der Inhaber solcher -Decher oder
Sachen dieselben verschweigen oder zurück-
haltcn sollte ; er -noch außerdem alles seines
daran habenden Unterpfand .- Und - andern
Rechts für verlustig erkläret werden sollt .

Sign . Eftns imAmtgerichte , den2 . Iuliii8v8.
Bölling . .

Bey dem -Landgerichte zu Goedens ist
per Nesolutionem vom heutigen Dato über
das - sämmrliche geringe Vermögen des zu Neu¬
stadt - GoedenS . verstorbenen ÄrMters -. Dri-

:stiaw - ;Farse .- . :der -. generale ? EoncurS ? erpfnet
, worden .- Es,werden denrnach hiemit alle und
jede, , welche an besagte Masse Anspruch -und
Forderungen haben vermeinen , zux, Mgabe
und Bescheinigung derselben , persönlich oder
durch zuläßkge Bevollmächtigte, , anf den zten

- Octvber 1808 , Morgens - 10 Uhr .arrhero unser
der -Warnung,verabladetr ? . . .

daß diejenigW ., welche in . diesem Errmin
nicht erscheinen) , mit ihren Forderungen

' an
die Masse präcludiret , . und ihnen deshalb
gegen- die übrigen Ereditvren ein ewiges
Stilkfchweigen aufcrlegt werden soll, ft

Signatmw Goedens im Landgericht ) den - ten
Jüly iSoS » v . Mezner .- ,

7t Bey dem Landgerichte zu Goedens in
-Ostfriesland istper llsioimisnsm vom inten
JUlii 1808 über das sämmtliche Vermögen des
zu Neustadt - Goedens verstorbenen Kupfer-
fchrnidts , -Johann Hinrich El -aaftn , bestehend
in den Ariömienerey - Geldern zn - 272 - Rkhlr.
2ä Sch . F- Wt , und einem auf - 557 Rthlr.
i7Sch . Z -W . -Gvld -eidlich abgcschatzten Hause,
der Concurs eröffnet .- Es .

'
werden zu dem

Endr hirMitalle und - jede , welche Anspruch
und - Forderung - an diese - Vermögens - Masse
ans irgend einem Grunde zu haben vermeynen,
-edictaliter vorgeladen , solche innerhalb - Wo¬
chen, und längstens in Nnrmikia praeclvüvo
den : r . Octoffer i8o8 > Vormittags io , Uhr,



Mkwedrr persönlich oder durch Mäßige Be-
vollmacht .gre anheco .anzngrben und rechts-
Erforderlich yachzüwxrfen, un ter PerMs rnung' ' daß die Ausblechendey mit ihren

'
Ansprüchen

an diese Waffe pracludiret ., und -chnen da-u mit gegen,die sich meldenden Gläubiger ein
ewig-ss Stillschwelgen auferlegt .werden solle.

Sign . GoedenS im Landgerichte^ , den 12. Julii
z8o8 « K . Mezner.

K . Nachdem per äecrstllM vom heutigen
«!stc> über den insolventen Nachlaß des zu Neu¬
stadt - Gpedens pcrstorbenen Aunmcrme -stexs
Philip Rems , bestehend aus den Ausmienerey-
Geldern zu 44 Rthlr . 7 Sch . I7x W . und
einem auf 189 Nrhlr . 8 Sch . 10H W . Gold
eidlich abgeschabten Hause , der generale Con-
curs erösnet morden ; so werden alle und jede,
welche an diese KoncuxS- Masse etwas zu for¬
dern haben , hiemit ediotal -terverabladek , am
inten Ochober i8 <sS , Morgens ivUhr , per¬
sönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte
« nhero zu erscheinen, ihre Ansprüche gebührend
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwci-
sen , unter der ausdrücklichen Warnung;"

paß diejenigen , welche in pirstm Termine
wichterscheipen, mir ihren Forderungen andre

. Masse präciudirt , und ihnen deshalb gegen- Dp übrigen Ercditoren ein ewiges Stillfchwxi-" gen allferlegt werden soll.
Wlgm Goed

'
ens lm Landgericht , den 13 . Auly-- t8O8 - v . Mezner.

y . . Nachdem per llecv.etum vom heutigenSsto über den geringen Nachlaß des zu Neu¬
stadt - Goedens verstorbene !, Kupftrschmidts
Bernhard Drüding , bestehend aus einigen Mo ?-
bilien und Buchforderungen , in 8 umms auf
S2t Rthlr , angeschlagen , Pep generale Concurs
kröchet worden ; so werden alle und jede, wel¬
che an diesen Nachlaß etwas Z» fordern haben,
hiemit vorgeladxn , am 10 . Oktober 4808,Mor¬
gens tv Uhr , persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigte anhero zu erscheinen, ihre An¬
sprüche gxbülMnd anzumelden und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen, unter per ausdrücklichen
Warnung:

Paß diejenigen , welche in diesem Termin«
nicht erscheinen, mit ihren Forderungen an
die,Masse prMubirt und ihnen deshalb gegen
die übrigen Ereditsren ein ewiges Stillschwei¬
gen auferlegt werden soll,

Gsedens im Landgerichte , den n . July röo8.
v. Mezner.

10. .Vom ZsMgerichte zu Aurich werden
auf Instanz , des Herrn Rentmeisters Schnee
Hermann daselbst Alle undMde , welcheauf das,
von dem Herrn Krieges - und Domgincn - Rarh
von Woiffram .öd- rff zu Äckmsteo , xpr munär .-
tariiim , Ämtger -chtS - Prorvoolllsten Siemering
Hieselbst , ihm neuerlich öffentlich verkaufte , auf
dem Pigueur -Hofe vor dem Schlösse zu Aurich
belegene Eidpachrs - Gut , bestehend:

1 ) indem Wvhnhause mit der Scheune , dem
Hoftaume und dem. Garten,

2 ) in dem Zingel - Stücke,
3 ) in dem , an der Nord - und Südseite der

Herrschaftlichen Torf - Scheune belogenen,
an Nro . 2 . schwettendeu Stücke Grun¬
des , groß 65 tzuadrat - Ruthen zi Fuß
Rheinlandifch,

oder auf die Kaufgeider , respective xin Eigen-
thumö - den Ertrag der Nuzzung schmälern¬
des Dixnscharkeit .ö - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben möchten , hiemit öffentlich vorge-
laden , spätestens .am 2t . Octoder d , I . , ent¬
weder persönlich , oder durch die hiesige Justiz-
Commissapien Stüxenburg , Dormers rc. , ihre
Ansprüche auf dem Aiucgerichte Älnrich anzu¬
melden und deren Richtigkeit nachzuweiftn , un¬
ter der Warnung r daß die Auobleckendc mit
ihren Ansprüchen an jene Grundstücke werden
pracludirt , und ihnen damit ein ewiges Still¬
schweigen, , sowohl gegen den Käufer , als gegendie sich etwa meldende, zur Hebung kommende,
Gläubiger , ausexlegt werden soll«

Sign , Aurich im Amtgerichte , den .44 . July
r8o8 , Tclting»

7i . Dey dem Stadtgerickte in Norden ist
auf Ansuchen des Kaufmanns Hinrich Siemens
Janssen Eitalin Edictales wder afle und jede
welche auf das von dem verstorbenen Kaufmann
Gerjet Behrends ßremcx hinterlassene , dem
HauSmann Nicolaus G . Eremex in . der Erb-
theilung seines väterlichen Nachlasses zngefal-
lene , und von diesem an den Provokanten am
27 . May u . pxivatim verkaufte , im Süder-
Kluft 6ten Rotr ürb No . 25Z an derWenstraße

. gelegene Hauö cum ann xix » ein Erb - , Ei¬
genthums - , DienstbarkeitS - , BenäherungS - ,
Pfand - oder sonstiges Real - Recht zu haben
Vermeynen , cum t«rminc > reprostMtlonM «t
»nnotatlopis auf Pen y . Novembers . «: . , Vor¬
mittags n Uhr , unter der Verwarnung er¬
kannt ; .
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daß die Ausbieibenden mit ihren etwaigen
Forderungen auf bemeldetes Haus cum
«nNsxis und dessen Hausgelder präclndirt,
und desald zuni ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Sign . Norden in Lun », den 6 . August i8o8st
AnitSvenvalter , Bürgermeister und '

Nath.
! v . Glan.
! 12 . M ' nstantlam des Justiz - Commis- -
! farius Uveu , Namens seiner Mutter der ver-
l wittweten Frau Rathsoerwanötin Uoen im
^ Norden , werden alle und jede , welche auf die
^ von des weyk . Theye Arjes Erben an den weyl-
! Rathsherrn Harmens vermöge Contrack vom

ü . December 1798 ' und 3t . Zulii isyyg , in ei¬
nem 30 - jährigen Setzkanf gegebene, in dem
Halbenmonde belegene Warfstarte cum .annexis,
«std 9 Grasen Landes st im'gleichen auf den be¬
rechneten und berichtigten Setzkauf - Schilling,
desgleichen ( da der :c . H 'armens im Jahre - 827
mit Tode abgegangen, .' und sä Insta -ntiam des
die Concnrsmasse des De 'funck!

' ö-irigircNden
Gerichts die SuMastation obiger antichretischen
Rechte versügct,und selbige von demProvocantcN
Matn . noier iw dem letztest am 5 .- Febrl L8st8

^ abgehaltenen
'Termin - destbietend gekauft wor-

! den ) - auf die an des ' weyst Rathsherrn ' H . C»
! Harmens Eoncursmasse bereits bezahlte und
I noch zu- zahlende ' PsaNdnutzungs - , - Verkanfö-
! Gelder , oder endlich nachdem der Jststiz -Coin-
< Miffarius Uven -m- tris stvie . das den Erben des-
! weyk Thsye Arjeö verbliebene Reluirioysrechk'
i ebenfalls - ( die Mitggenthums - Rechte des ab¬

wesenden Arjen Lheyest jehoch( vorbehaltlich)
vermöge

'
eines - unterm 22 --

'
März 1808 adge-

geschlossench CoNkracts an ssch gekauft , M t -in
Unter obiger Reservation das -volstgeEigentbuM
«ln sich gebracht hat , wideställe und jede, welche
wegen obgedachrer Ve Pfändungen und Ver-
aussernngeu einRetmctS - -, ServikutS --, Erb -,.
Pfanöst oder' ein sonstiges- Mal - Recht haben,
auch' Anspruch -- ans

' die Kaufgelder ' airs obge-.
hachker Veräußerung - zu mache» berechtigt seyn
tnöqren , lj ' eamt' perrmtorie ' vorgeladen inner¬
halb . Z . Monaten , und spacsst- ns - ist termchs
rcproclstotlyri

' s den snsten NostemberbH
vorstehend , Morgens 9 Uhr, anherv zu erschei¬
nen ', ihre ' Forderungen acilactst

^anzstgehen und
i zv jnstisici>-,en,v Massen nach. Ablauf dechttzi-rstlnk
ist acta für bstfchlvsssn ' erachstetj und dstjcn ' sten, so

sich.Picht gemeldet , mir ihrm Ac. sprü'
cheN

'
prä-

cludiret und ihnen deösalls gegen dieJmpekram
ten fuwol als gegen andere etwa sich meldende'
und zur Hebung gelangende ' Prätendenten rin
ewiges - Stillschweigen auferlegt werdest solle.

Sign . Berum im Königlst Ärutgxtichte , Hen
. Lj, August 1828 .- . s Kettlet»

Lg. Vom Königl . Holländischen ÄMtgs-
richte zu Berum inOstfncsland werden alle unv
jede auf den Feld - Etat gefetzte AMtair - und
die ihnen gleich- geachtete Personen , welchennach
der Verordnung vom 21 . Septsinbev -kZOv ihre
Rechte in folgenden Auchtzbou, - Sachen bisher
Vorbehalten geblieben , namentlich r-

1 ) Wegen - einer WarfstäBte '
.am Westerdeichx

bestgen, welche Jacob Claessen an dieEhe-
le u t e H e rm a n n us D irks un dG c e sche arm s
verkaufet .-

2) - Wegen 2mal ^ Theile des Berumer-
Fehns , welche der Rathsherr Harmens an
den Dirch D » Stroomann - und«-Betend E»
de' Boe 'v"verLu »fek

', ' ^
Z) Wegen einer Warfstädte ' in dewTheester,

welche ' best Warfsmann Claas Janssen
Fähnrichs ' und dessest Ehefrau ' .Jantzeu
Kempen an den AimmermeisterGerjet Der¬
bes verkaufet,

-4) ' Wegen 2mat -,Zx Lheilej welche der Kauf¬
mann A » E . AlberS , Curat , weyk . Wilt
Uken in Norden Cencnro - Masse noiek an
den Vögten Horn -und KaufmannReemk
I . stben verkaufet»

g) Wegen ? 2' Fchnplätzd auf dem BeruMer«
Fehn , welche' Pie Berumer - Fehn - Sone-
tat dem Organisten G » ,L . BuniNg .in Erb¬
pacht verliehest» -

U) . Wegen eines 'kleinen in '
Medstede b

'
elegr-

neN Heerdes , welche der Gerd 'Ostlers Pe¬
ssars dem Syhl

'
richter Johann Joosten resp.

durch Kaufund Tausch inElgenthmn über¬
tragen,

7) ' Wegen eines Stücklandcs , p ! . minus
2Z Dicmäth groß , ins - Süden vvü Neffe'
belegest, welche - des'

Haynk Peters Mnöer
än VenHausnianifIanniClaaDnvrrkäufet.

. 8) stWegen eines in der Ostermarsch belegenen
iHeetd 'Landes ', walche der - LZoct, Mebic.

„ Westckehach '
detns weyl . Hinrich Janssen

st ( MÄenburg in Erbpacht versteheni-
y) Wegen gewisser st und r Är -iMth von

- , . Ignii r^ er^rM '
,stdösgleichev -,iF ^D 'k<lchOH

Won '
Ljade ' Hinrichs

' in 'Menstede - an de"n
Syhl-
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aufgebvtener Schuld - PostenE aufgebvtener Schuld - Posten. -
? y) Wegen 7 ins Westen der Armen - Fehns

Nordsehls , des Berurner - Fehn - Canals in
einer Reihe aneinander Gelegenen,Wilsen,
welche . der iFreHerr Edzar.d Moritz von
Inn - ..und Knyphaüftn l- Lütetsburg reH ».
aus der von SchwiteringKenWerlaffen¬
schaft, sodann von Heere,Behrend.s, .Claas
Warners, . Abbe Rrinken, . Voelke Gerdes
und Lheye Adams . .Erben , käuflich, und
durch '

Tausch in .Eigenthum übertragen er¬
halten. > ,n ) Wegen , eines unter Schlecge belegenen
Stück Landes , die Horst genannt, welches
der Daniel Mcints an des NemmerHeyen
W .ttwe verkaufet. . -

. 12 ) Wegen einer bey Hage belegenen Warf¬
städte , welche der . Siebe Harins von dem
WarsSmann Jann Konten .durch Näher-
kauf an sich gebracht , nebst dabey Behuf
Löschung aufgebotener Schuldposten.

. lg ) Wrgen g Djemath und i DiemathLau-
i des , welches , resp. der,Cornelius. Jacobs

und der weyl . Jacob OlchersHornelms an
des Jann Meirrts Wittwe tut. libsr nois.
und Meint Adden verkaufet.

14) Wegen eines Fchnplatzes auf demWeru-
mer - Hchn vomdem Heye .Zanffen Luchtan

, den .Schullehrer Jacob R. Thaden , sodann
IZ) Wegen eines dito Fehnplatzes von Jann

Gerdes Wsgencr an den Bäckermeister Cor-
neliuS .Eden verkaufet.

hiemit-aufgefsrderr , ihr etwaiges Eigenthum,
den Ertrag der Nutzung, schmälerndes Dienst-
barkeits - MnäherungS - Pfand - oder sonstiges
Real -Recht tnnerhalb .g Monaten und spätestens

den 22 . November wo . , Morgens y Uhr
bey diesem Amtgenchte anzugeben , unter der
Warnung : daß der Ausbleibende damit prä-
cludirrt und ihm ein ewiges Stillschweigen aus-
erlegef werden solle.

Signatum Berum im Königs . Holländischen
Amtgerichfe , den zr , July i8c>S, Kettter.

i4 .- Ler , angeblich vor pl. rn. .7.0 Zähren
verstorbene , Gerd Elftes zu Riepe , soll ein
daselbst^ ^ legenes Stück Larrdes, .s§ innke ge¬
nannt, . pl. m. ;s Diematst grqg , welches her«,
möge Der Abschrift eines Kaufbriefes zwischen
dem weyl. RewerrUrendS rmd dem.n' eyl. Harm

Poppen,- d- b. 23. . Marz 1707 , von des elfte¬
ren Heerde , jetzo dem Lübbe Hinrichß Poppen
gehörig , getrennt ist, nach dem Harm Poppen
eigentümlich besessen und »b irwestato auf sei¬
nen Sohn erster Ehe , Elften , ferner auf seine
Kinder Lter . Ehe, Groefte , und Gerd .Gerdes,
vererbet haben.

Zwischen diesen ist es in der Lange getheilt;
dcr Gerd (Kerdrs hat die westlich Hälfte , die
Greerje Gerdes das., daran liegende ^telund der
Elften Gerdes Las östliche -ftelamWege , er- .
halten.

Der .sngeblichdor pl . min . gol Jahrenmit
Tode abgegangenen Grcefte Gerdes Äntheil ist
auf ihre unt dem auch weyl . Dckck LammerSgrr,
Riepe ehet^h erzeugte einzige Tochter , ..Doro -

'
rhea DirckL, des .weyl . .-Ellert RewertS-Wittwe.
zu Riepe , ab intestato vererbet , und diese hat '
von solchem mütterlichen f die südliche 2 Lheile,
beschwettet ins Osten an des . Elften Gerdes
Tochter , Gcrdjen Elftens, Lheftauen des Jbe
Wecken , D . des Ganzen, ins Süden an Gerd
Willems, ins Westen an deS Gerd Gerdes Kin¬
der , Gerd, und Dorothea Hälfte, ins,Norden
an das der Dorothea Dircks verbliebene . s von
H. deS Ganzen, im Jahre 1325 an dieftEheleute
Epcke Gerdes und Greefte Harms zu Riepe,
privatim verkauft.

Auf Instanz derselben werden vom Amt¬
erichte zu Aurich alle und jede, welche auf den
erneldeten , ihnen verkauften Theil der z Die-

mathe, oder auf die Kaufgelder, , respective ein
Eigenchums- den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndesLienstbarkeits- -Beriaherüngs- Pfand-
ober sonstiges Real - Recht , besonders auch wi¬
der die vollständige Berichtiguyg tttui! posses¬
sionis im . Hypothequen- Buche, . bis auf die
Prvvocanten, etwas ,zu> erinnern, haben wog¬
ten , öffentlich vorgeladen, spätestens am 25.
Oktober d . J . persönlich oder durch die hiesigen
Justiz - Commiffarien Weber, Mencke rc. ihre
Ansprüche Hieselbst anzumelden , unter der War¬
nung : das jeder Ausbleibende . damit präclu-
dirt und Hm sowohl gegen die Provocanten, als
gegen die sich etwa meldende, zur .Hehutig kom¬
mende Gläubiger , «in ewiges .Stillschweigen
guftrlegt, auch der BesitztiEbis aus sie Ep-,
traheuten. sfür vollständig

'
berichliget erachtet

werden M.
Sign.

'Aürich
' rm ' Amtgsrichfe ., '

.den r.7kek!
tAugust rs'08 . ' TeMK.



r § . Der weyl . Menffr Menssen zu Victor-
soll bey einer , ihm gehörig gewesenen

Warfstäte daselbst , 2 Bau - Archer besessen
und davon vor pl . min . 42 Jahren einen ver-

' kauft haben , als dessen Ementhnmer sich nach¬
her der weyl . Alberr Rovlfs zu Victorbur ge-
vierte , indem derselbe solchen dis auf einen

i kleinen ^Theil, -pro Majo il783 bis dahin 1789
dem Gerd Harms in Setzkauf verlieh . Von
diesem soll das Nutzungs - Recht und der Pfand¬
schilling an den Lübbe Tjaden zu Mersrbur ce-
dirt seyn , welcher den ganzen Ackerln ac>. 1784.
von den Eheleuten Sllberr Rovlfs und Moder
Recmts privatim erkaufte , in 30 . ^788 aber
denselben an denZürgen HinrichsRantzau,gleich-
sallö zu Victorbur , auf den , von -diesem für
des Albert Rovlfs - Kinder erhobenen Retmct-
Ansprüch , abtrar . Nach -dem desfallige -n Ver¬
gleiche erhielt der Jürgen Hiurichs Rantzau fel-

-ber den Ache? in Gebraml - j bis zur Erstattung
seiner Auslaß an Pretio , von des Albert Rovlfs . .
Lindern . Diese , nämliche
s . aus der ersten Ehe mit ' der wetzl . Lüljcn

Janssen , ( während welcher angeblich der
Slcker durch denAlbertRcwlfs adguirirtwarH

1 ) die Mettje ^ des Hinrch Janssen zu >Ocl) -
telbur Ehefrau,

-L) die Anrcke , deS Diecke Rcemts Jppen
zu Oldeborg Ebcfrau,

3 ) der Kütjen bey Mohrhuft « ,
b - au -s der atcn Ehe mit der Moder Recnts,

--4 ) die Beeke , des Heyke Harms Kuhlmann
zu Utiiwcrdum Ehefrau , und

5 . die Schwaanrjc Ulberts , des Pnpt Hm-
richs irn-Kleinen - Eharlotten - Poldev - Ehe¬
frau,

haben dem . Jürgen Hinrichs Rantzau den be-
meldeten Acker neuerlich zum Eigenchum über¬
tragen , und von dem ^ särgen Hmrichö Rant¬
zau nebst dessen

"Ehefrau Mareke Rovlfs isisol-
chev-nuninehro an den Hausmann Bcrend Pe¬
ters zu Victorburprivatiui verkauft.
!> Auf Instanz des letzteren nwrden von Umt-
gerichte zu Aunch aNe und jede , welche auf die¬
sen Sicher zu Victorbur , pl . m . 1 Tonne Nok-
ken - Einsaat groß , ins Osten an den Käufer,
Ms Westen an Johann Niclaaffen beschwertet,
»der auf ein Pretinw desselben , resp . ein Ei¬
genthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benähtrungs - Pfanb-
oüer sonstiges Real -Recht , besonders aber , aus

( No . 3

dem Mangel der alteren Eriverbuvgs - Domr
mente , wider die vollständige Berichtigung ti-
tuk possessionis im Hypvthequen fBuche, - bir

... . « uf den Provo .canten , etwas zu erinnern chabe»
mögten , öffentlich vorgeladen

'
, spätestens ^ sm

25 . Octobris d, I . persönlich oder 'durch diehke-
sige Justiz - Commiffaricn Stürenburg , Det-
mers , Weber rc. ihre Ansprüche Hieselbst anzu¬
melden , « nter der Warnung - daß jeder Aus-
bleibende - damit pracludirt , und ihm sowohl ge¬
gen den Provokanten , als gegen hie siM 'dtwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen Äufersegt , auch - mit
vollständiger Eintragung des Besitz - Titels bis
auf den Epirahenten beym Hypotheguen -Buche
versichren werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte, -den i -Zten
August 1828 . Telting.

16 » Em - Stück Grundes , pl . min . -Z-DiH-
anath groß , zu Rahe , wurde von der dortigen
Commune vor pl . mm . 27 Jahren dem Jacob
Janssen in Erbpacht verliehen , von -diesom .mit
emem Hause - bebauet , - und - für den übrigen
Lheil . zu einem Garten eingerichtet.

Der Jacob Janssen vererbte - däs - .H .aus
mit Gmrcn bey seinem in Anno 180S erfolgte«
Abstcrbsn , letztwillig -auf .feme 4 Kinder , Mm-
lich Johann -JacoWzu Rahe ,

' Beeks -, Jacobs,
deS - French Hinrichs -zu Wamnghusen Ehefrau,
Ettje Jacobs , des Watrje Frerichs -auf dem
langen Felde Ehefrau , und Antje . Jacobs.

Bey der Theilmrg der Gemeinen - Gründe
M Anno 1807 wurden dieser WarfstätS durch

- chüe - interinmistische Entscheidung MDkem . ,
gegen ein jährliches Weidegeld von Rtblr . ,
zugelegt , und - dafür ( nach der Ausgleichung ,
mit andern , und Anlegung von Wegen ) -i Die - '

math 37 ^ Ruthen Grünlalideö -nich i - Dirmath-
139 Ruthen Heidfeldes zugemessen . .

Des Jacob . .Fanssen Kinder verkauften die ^
ganze Besitzung im Novernber 1807 aus freyer'
Hand an den Weber Johann Georgs von Up¬
penborg.

Auf
'

dessen .. Instanz werden vom Mnt-

gerichte zu Aurich Alle und Jede , welchL auf
das bemeldete Haus mir Garten und Müdest,
ober auf dieKaufgelder , rosp . ein Eigenthums -,
den Ertrag der Nutzung jchmäkerndes Dienst¬
barkeits - , Benähenmas - , Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögten > öffentlich
vorgeladen , spätestens , am sz . Oktober d . I »,

s . S00000J per - '



P -MrSich- oder düdch -dir hitsigr Justtz - Cvm-
miffarie -.r - - Adch Fifti Jhenng -, - Ädj . ' Fisc'i
Tradei, rc . , - ihre Ansprüche chiestlbst- anzumel-
dvn , unter der Waruimgr das "jeder Äusblek-'
Lende mit seine« Ansprüchen a« das Grundstück
präclüdirel - iuntz' ihm sowot' g-eM LW ' Provo-
can te« als gegenPie sich etwa -meldende - zur
Hebung; kommende >Gkäubiger ', « in ewiges
Stillschweigen anferlegek werden soll.

Sign » Aurich lm Amrgerichre , den roh Aug»
IL08.

Telting.
17. Dem Weber Hinrich Mammen und

dessen Ehefraw, Greetke Hinrichö, beymBer-
dummer Mitteldeich/ , iss zufolge ' eines mit den
Curatore« des blödsinnigen Gerd Cordes Gse-
cke -i, Johann Evrrs Becher und Peter Janssen
Peters , unter Zuziehung der Heyden einzigen
Jntessat - Erben, , Leu 30 . Oktober 13öS ge¬
richtlich geschlossenen und bestätigten Alimen-
katlous - rmd ' Uedertrags - Contracts , nebst
Lessen übrigen Vermögen, auch eine Warssiäte
Sech dem BeMEr 'MittÄdeich > ekgenkhümlich
übrckragenwvrde « .- Dieses Immobile , wel¬
ches als , ein Haus mit einem Strich Deichs,
a« H' ttrich Tiarks beym Mitteldeich deschwet-
ker , mik erne Manns KirchensteM uE ö Grä¬bern^ kub No . 10L- Hypochekenbuchs Berdum
bezeichnet wird, : ist daselbst noch auf den Na¬
men eines Jan Janssen registvirt, uudvonM-
sem soll es des Gerd Cordes Goschen Vater,Goecke Cordes- stm Jahre 1770 für zoo Rthlr.Eour . gekauft und bezahlt haben - Da mm der
Hinrich' Mammen,, propr et uxsr . m>ie , tM-ter der Anzeige , daß' der Jan Janssen gestor¬ben , angeblich nur- ein Knd , Namens- Rixte,
hinterlassen , diese ebenfalls unverehelicht ver¬
storben , er aber nicht wisse ob davon noch Er¬
ben lebten und - wo -solche DH aufhielte« , um
Erlassung einer Edictal - Citariottf gebeten - sowerden alld diejenigen-Melche auch irgend einem
Erundseinen Real- Anspruch auf die erwähnte'
Warfstatte mit Zubehör haben mögten , hiemit
vvrgeladtzN , in tsrmino den di Oktober ' d» F . ,
«NMeder in Persön- '»hM' idmch- Mäßige ' 'Be¬
vollmächtigte - wozu dev Justiz - Cömmissstr-' Lhcr-mann vorgeschlagen wird , vor diesem
Amtgerichte zu , erscheinen und- ihre ANsMüche«nznge-beüwidrigenfalls - SdPraclüsionL - und
Adjudicat-ions - Eentenz- abgefa 'ßt-- und ' aufdev ' Grund derselben: der Besitztitel sich de«

' :>N, >7

HiNrich Mammen und dessen Ehefrau einge¬
tragen werden soll-

Wiktmund im Amtgenchte, Len zc>. Aulii
r8öZ. Brants
-I8 .- Der ' Jacob Lheessess und dessen'Kinder warm vormals Eigenthümer des am

Burggraben lud Ro . 721 heseldst belegc'Nen
Hauses und Gavtench Der Jacob Theessr«
verkaufte solches , laut privatin errichteten C-on-
tracts « . <l. 27., May : 1772-', : an den weyland'
Menche' Heeren, nach dessen Abstttden har des¬
sen Sohn Hinr -ch Mencken es , laut privatim
errichteten DornmcntK ä . st°- 4 .

' May 1777,
seiner Stiefmutter Barber Christians gegen
Bezahlung der Schulden ihres verstorbenen
Ehemannes übertragen, welche das Eigenthum
dieses Grundstücks, vermöge Kaufbriefes vom
19 . August r785 , an den Heye Cornelius pri¬vatim verkaufte . Bon diesem- hat des Arbei¬
ters Rrendrr Albertö Ehefrau, - Almt Hinrichs,
dasselbe, vermöge des Übertrags - Dokuments
vom tl . Oktober 1802 , durch Näherkaüf ei-
grnthümlich an sich grdracht, und es nachher,-
karrt des gerichrl . anerkannten Contracts ä - «-
27. November 1802 , an de« Arbeiter Wobbe
Jansseu und a«; des Arbeiters Christian Jarss-
sen Ehefrau , Greetje Beenders , wiederum
privatim verkauft Nach der WternAbsterben'
habe» deren Geschwister, namentlich Antje,
des Wobbe Janssen Ehefrau- Everk , Claas
und Ettjd Beenderö , des Claaö Wedrö , Ehe¬
frau , die Hälfte bemeldeten Grundstücks sb
ivrest-to geerbet , welches darauf am 6 . April
1807 auf Instanz der Almt Hinrichs subhasii- '
ret wurde . Der hiesige' Schusteraintsmeister,
Jann Reewerts- Haase ist öffentlicher AnkchferbemAdete« Jmmvbilis geworden -, und har das
Eigenthum desselben,- vermöge' gerichtl -che«
CeßionS - Instruments ä . ä . 14-, . May ^ ss,für de« öffentlichen Kaufschilling seiner Schwid-
gerin Claaske Jansse« , jetzt des Ale-ander
Gruben Ehefrau , wieder überlassen . Weil
nun aller Nachforschungen obngchchtet nicht ia
Erfahrung gebracht werden können, wie bemel-
LeteS Haus , welches im Hypmhekenbuche auf
Jacob Theessen-und dessen Kinder Namen no«
tirel stehet , von letztern auf den Ja 'evb LHees¬
sen allein gekommen ist, daher in Ermangelungdes desfälstgewErweich- Instruments der titu-
I«s uvzstillläoin8 bis für die ' jetzige Besitzerin
MMvJMffe « : ich Hypothekettbuchs -nicht voll-
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ständig eingetragen .werden kann ; so ist ans
Ansuchen der letztern e .u öffentliches Ansgebot:
des Grundstücks per D .ecretum vom .heurige«
Dato erkannt.

ES merken demnach alle - irMigW , wel¬
che auf vorberneKereS Haus L«m annexis - ei.«
Ich. -. - AgeuthuWs - - Benäherungs- Pfand-
Dienstbaxkeirö- vher chnstigeS .Real -Recht und
Forderungen , imgleichen Wider .die vollständige
Berichtigung des Litpli ppstesfionis jm- .Hypo --
thequen -Buche .einige Einreden zu haben v.er-
.mepnen piogren , hiedu.rch öffckcklch sorgeladen,
ihre Ansprüche innerhalb SVochcn , und spä¬
testens in dem auf den 12 . Kctober , Morgens
re» Uhr präfigirten Äzmotauons - Termin ., .ent¬
weder^ persönlich oder durch zulässige Bevoll-
wächtigre anzugeben und gesetzlich zu bescheini¬
gen , unter der Verwarnung:

daß die Ausb ' eibendc mit allen ihren etwai¬
ge« Real -Nnsprüchen und Forderungen auf
mehrgedachtes Hans cm« annexis p.räclud.i-
ret » nd deshalb zum ewigen Stillschweigen
perwiesen werden selten , auch wen« das Cr-
kenntniß rechtskräftig geworden , mit der
Berichtigung des Tituli possesironis im Hy-
potheqgrn- Buche bis ftn-hiejetzige Besitzerin,
die Provocantin , verfahren werden wird.

.Sign . No .rdae in Curia , am y . August t8 .c>8.
Amtsverwalter , VürZerine-ster und Rath.

von Glan.
r y . Auf Ansuchen des .Kaufmanns Thöle

in Alchehauftn , als Executor Teftamenti des
zu Isens , ( Kirchspiels Vurchern) im hiesige»
Herzogthum, verstorbenen Willm Jacobs , und
dessen auch verstorbenen Ehefrau , werden hie¬
durch alle diejenigen , die an den Nachlaß ge¬
nannten Willm Jacobs und dessen weyl . Ehe¬
frau, auS irgend einem Spunde, es sey Schnl-
denhalber oder aus Erbrecht, oder sonstigem
Titel , Ansprüche machen zu können vermeynen,
mit ihren deSfälligen Angaben und deren Be¬
weis , auf den 6 . September d . I . , beym,hie¬
sigen Herzo-zl . Landgerichte, bey Strafe des
Ausschlusses und ewigen Stillschweigens , ver-
abladet , und zugleich zur Anhörung oines
Präclusiv - . Bescheides ein Termin auf de»
r? . September d . J . angefttzt. . ,^

Oevelqönne, . ans dem Herzogs. Holsiern-
Ol

'
denburgischen Landgerichte des Stadt

und Bntjadmgerlandes , den z . Jul . 1828.
. ' . . H ' Grambepg«.

ft
. . 20 . . Wey dem Mcchtgerichte k« Norde»

» st Ms Ansuchtff des Zunmermeisterö Dw .ck
Dirckö und Hessen Ehefrau Almt Hxpen Er-
tatr0 j EdtctzÜL wider: « lle und jede, - welche
auf dich voy/dM Histiltztdux Wensse . Jansscn
an PrEächdn . amsM . nuzuch^privatrm rer-
häufte . , , ,im .Hchder KW . ,,rsten . Mtt scch
No , AS- gn Hr LßesterstWMsbelogene Haus
cüln LlluexkKjft « ,Mhs ^.Kgenthums -, Dlönst-
barkeits- , BeüäherungS - , fPfsud - edcr son¬
stiges Real - Recht zu haben vemrepnen, <um
terinino rsprc-ciuctioois et snnotstiovis auf
den 14. December » . e . . Morgens icr Uhr,
unter der Verwarnung erkannt :,

daß die Ausbleide mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen auf bemeldeteö Haus eum on-
n^xis und dessen Kaufgelder präcludiret
und deshalb zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Sign . Norden im .Stadtgerichte/am zc^ AuK.
I8 <)8 ' Amts .vtrwalter,Bürgermeisterund Mttz.^ von Glan . .

Bry ../hem - VtnrAtzrMaLM:/ .Cr^ e»
. ist über das Vermögen des Schneiders H, §.-
derk Friederichs Sroser zu Canhusen , be¬
stehend irr einem Hause culn snnsH « daselbst,
und einigen Mobilien und Activis , wegen
dessen Unzulänglichkeit zur Befriedigung tzcr
Gläubiger der General - Concurs eröffnet, auch
der offene . Arrest . erkannt worden. Es wer¬
den daher hiedurch alle und -jede., welche , auf
die erwähnte Masse Forderung haben , öffent¬
lich vorgeladen , ihre Ansprüche innerhalb
d Machen , spätestens aber in t«rn»ino de«
tZ . Sept . d . I . , Vormittags IO Uhr, oder
dem wegen Verspätung , der Einrückung w de»
Wochenblättern^) angesctzten zweyten Tennin,
den az . September , Vormittags rs Uhr , vor
besagtem Amtgerichtr anzugeben und gehörig
nachzuweisen, unter der Verwarnung : daß
im AuMMungösall sie mit ihren Ansprüchen
präcludiret und gegen die sich meldenden zur
Hebung kommenden Gläubiger zum ewige«
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Denjenigen .. Gläubigern , welche . durch
aklzumefte Entfernung ihrer Wohnörter pe»-

s .Hmdrr ; Wn
''
msgte « ihre Ansprüche in terwln»

anzugeben, werden die hiesigen Justiz - Cow-
missarien Schmib , Bluhm , Menke und Rö¬
mers in Vorschlag gebracht.

Uk-
Ist ru spät hier rinzegangm.

Der Herausgeber.



Morgens haben hie Gläubiger sich in
rLrmincxiconnotsiionis zugleich über den An¬
trag des Gememschuldners auf bas densüciurn
evsiivnls bonorum zu erklären , unter der
Warnung : daß gegen den Möbleibenden an¬
genommen werden soll ' , daß er die gesuchte
Rechts - Wohlthat bewillige;

Sign . Emden imMmgerichtt , den Z. Ju lii
1808 . . Detmerö » .

Ccktcrtio Edictasiis.
I . In Sachen des weyl . .' Kaufmanns D.

Kyden Wlrtwe wider einen gewissen Janssen,
angeblich aus Weener , ist psr resol . vom ^ zsten
May jüngst eineEdictal -Gtatron wider den ab¬
wesenden Schuldner ' Janssen erkannt . Der
Gegenstand nmd Grund der Klage bestehet in
einer klägenfchen Forderung von 166 Rkhlr.
Cour , wegen eines gemrethcren , der- Klägerin
zustättdigen , Kdrnbodenö , ans welchem imJuly
l8oü kaum noch ic> Last Korn liegen geblieben,
worauf die Klägerin - wegen des ihr darauf zu - -
stehenden Unterpfand -Rechts für die restirend
Miethe und Kösten , Arrest nachgesuchr, der
auchunterm i , Slpril curr . . erkannt worden.

Von wegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt wird -demnach gedachter- Janffm , an¬
geblich aus Weener , - hiermit öffentlich citiret
und vorgÄaden , um sich cum tsrmino von drey
Monaten et reprc >6. praecl . auf den 4« October
nachstkünfrig , Vormittags um . io Uhr , zu
Rathhause vor -dem Deput . , Refr . Suur , zu-
gestellen , alle zur Widerlegung der Klage die¬
nende , etwa , in Händen Habende- Documente
«nd Beweismittel mitznbringen , die Klage ge¬
hörig zu beantworten, , sodann die endliche Jn-
structivst derselben abzuwarten , und zwar unter
Androhung des weiten : Verfahrens in --ontu-
wavism , ünd '-daß . Beklagter bey dem Ansprüche
der Klägerin nichts zu erinnern habe.

§ i§y . Lmäae in Eurrs , den 28 . Juny 18Ü8.
füL3u 8snatus . de Püttere , S 'ecr.

Off er , er 2lrrest.
r . Nachdem auf Ansuchen der Vörmän-

' der über die nachgelassenen Kinder des weyl.
Eelke Etlkes de Weerth , Jacob H . und - Klaas
H . de Weerth , per Resolutionen ! vom 17 . Au¬
gust eure . , der Concurs über des besagten E.
E . de Weerth Vermögen erkannt - auch der .
«AM Arrest erlassen worden; so , wsrdefi>yM-s-

mehro vomwegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt alle und jede, welche von dem weyl » !
Gemeinschuldner etwas an Gelde , Effecten - i
oder Briefschaften unter sich haben , hiemit
angewiesen , nicht daS mindeste davon an je- !
mand zu verabfolgen, , vielmehr dem Gerichte l.
solches fördersamst -' getreulich anzuzeigen , und
die Gelder oder Sachen, ..jedoch mit Vorbehalt - j;
ihrer daran habenden Rechte , in - das gerichtl.
Depositum - abzulicfern , unter ' der Warnung : :
daß wenn dennoch dem Gsmeinschnldner etwas
bezahlet oderNAsgsantwottet wird / solches' für
nichr geschehenigeachtet , und zum Besten der
Masse anderweit beygetricben ;/wenn aber der ' i
Inhaber solcher Gelder oder -

.Sachen dieselben
rerschweigeu und zurückhalren sollte , er noch
außerdem alles seines , daran habenden Unter - -
pfand - und andern Rechts für verlustig erklärt - i
werden wird.

Emden auf dem Rathhause , .den 24 . August
iSvSr ..

Sachen » so zu Verkäufe,u
1 . - Vermögendes an hiesiger .Gerichts-

Stelle und in des Gastwirrhö Dirk Mustert Be¬
hausung zu Ditzum afsig-irtM - Subhastations-
Parsnts nebst beygefügren Bedingungen und
Taxe ., welche- letzters-beyde Stücke auch in der
Amts - Registratur und bey - dem Ausmiener
Veenekamp in Jemgum einzusehen und für die'
Gebühren abschriftlich zu haben sind , sollen
die , den Erben der weyl . ^Geheimen Ober - Fk- i
nanz - Räthirr und Kammer - Präsidentin , Frau -
von Colomb , geborue Backmeister , zugehörige
zv Diemath Landes auf dem Heinitzpolder , so- s
daun deren Amheil an - gewissen 6 Diemathen >,

'
lyo Quadrat - Ruthen Cormnunion » Landes da¬
selbst , welche - Grundstücke im Ganzen auss i
12602 Rthlr . , 13 Sch . , iv -W . in . Gold durch - !-
vereidete^ Taxatoren grwürdtget worden , in ,
dreyen Terminen , als -: am 8 . August und §. !
September auf dem Amtsgerichte , sodann am i
17 . Octobe-r a . - c »- in des Gastwirthö Dirk -Mu¬
stert Behausung Zu Ditzum öffentlich feilgebo- . i
ten , und in dem letztern Lermino dem Meist - j
bietenden , jedoch mit Vorbehalt obervvrmund - i
schastlicher Genehmigung zugeschlagen werden . f
Kauflustige können sich also in besagten Termr-
ne » an Ort und Stelle einßnden , ihr Gebot -i
eröfnen und den Zuschlag gewärtigen », . f

Aügleich werden all« / aus dem Hypothek il
' '

chuens
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chrenbtrche nicht constirenbe etwaige , unbekannte
Neal -Prätendenten und Servituts - Berechtigte
hiemit , aufgefordert , ihre etwaige Ansprüche
«n obbenannten Grundstücken , spätestens in
dem - letzten Licitatiöns - Termine zu verlautba-
xen und gehörig zu justificiren ; widrigenfalls
sie damit präcludiret und gegen den neuen Be¬
sitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen wor¬
den sollen . ,

Schließlich wird bemerkte daß - die über
vbbenannte Grundstücke - sprechende Erwerbs-
Doeumente und ' sonstige . Schriften bey dkm
A'Usmiener Veenekamp in - Jemgum näher ein-
gesehen werden - können.

Sign . Emden im Amtsgerichte , den 4 . Jüly
1808 . Detmcrs.

27 Blsrmöge-,des bey dem LInrtgerichte
Hieselbst affigirten , Subhastations - - Patents,
nebst beygcfügtcr Taxe undrBerkaufS - Bedin¬
gungen , die auch - bey dem Jnterims -AuSmw-
ner , .Assessor Wenckebach , eiuzusehen und für
die Gebühren in Slbschr .ft zu erhalten sind , fall
das zu dem Nachlasse des wcyland Johann
Focken ? gehörige , zu Hylts M -egene - Grund-
siück , bestehend , auS ' einem Hause und Gar¬
ten , welches , auf 6oc>' Gulden in Courant,
taxirt worden , in "

dreyen Terminen , -als den
istenstind Lysten August , Vormittags y Uhr,
auf dem Amtgcychte , den L8sten September,
Nachmittags,ch Übr , zu Holte -, in dem Hanse
des Weyersgg . Griepenburg feilgeöoten und
im letzten Termin , mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation , dnmMeistbietenden zugcschlagen
werden - so daß astf die - etwa spätst ' cinkom-
wcnde Gebote nicht weiter rcflectirt werden
soll.

Kaustustige werden daher aufgefordert , in
den anaeseyre » Termine » ihte Gebote ab-
zngebdn.

Sign . Stlckhauseu , im ' K '
uigl . Hvllandi-

fchruÄmrgenchte - den 22 ' Junii 18S8.
GerdeS.

g . Aufvtäe dds ' bey dem ,hiesigen Ämt-
Zenchte affigirten Snbhaüarions - Patents,
«ebst angehängteü Verkaufs - Conditionen und
Taxations -PrötocoM -. solkstaö dem Jan Janf-
feu Schmid gehörige, , in Detern belegene
Haus nebst Gärten , welches auf rooo Fl.
Cour , gewürdiget worden, ' ittldreyen Terminen,
als dem lstemund 2ysten August , Vormittags
s - Uhr , ödst L§ stdN ' September- ? Westrittags

ir Uhr -, auf dem . Aisitgchstchte - ö^ nWch feil-
geboten und iiss letzten Term ist , mir VörbehM
grichtlichcr Approbatioii / ' dem '

MMbietruLek
zugefchlagen werden - so? dass aufdi 's etwa spä¬
ter eiukommeüd -e -' OebstEÄart irichk ' ' ste '

«chter
werden soll . . ' '

s ,
' '

s
'
s 'ssssss

. Es werden dahest
'
äWfKaüsi -MM ^mKD ^ -

dert , i-n den aNgesoiHe
'st ' TÄuiiststns ihre ^Geoote

abzstgeben - unK ?k8nnen ' dee Verkaufs '- Bedin¬
gungen mit der Laxe messt bst und bey dem
Interims - Ansmiener , Assessor , Wenckebach,
eingesrheu und für .die Gebühren i» Abschrift
erhalten werden . ^

Sign . Stickhauft -n im Kv.nigl . . Hbllandkschen
Amtgerichte - den 22 . Juniissi8o8.

Ger des.
4st Zufolge des bey dem hiesigen Amtge-

richte affigirten Subhasiationö - Patents nebst
angchängten Taxatwnö - Prvtocolls - und Ver-
kaufsbcdingungen, . . soll

' das dem Focke Focken
zugehörige '

auf dem Neuen - Mohr ' belestM
Haus und Land '

, welches auf yüo Gnldest
'
E -vMrank taxirt worden , sin dreyen Terfninen ) - al8

den 2ten und Zo . August BormittagS 'ystjhr iaüfdem hiesigen Amthause - den 2öste 'st
'

Sep¬tember Vormittags , ri Uhr in dem Hausedes Johann Alders " auf -dein Neuen - Mohr
öffentlich feilgeboten und im letztest Termin -'mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , best
Meistbietenden zugefchlagen werden , fs düsistissdie etwa später einkommende Gebote gar sticht
geachtet werden soll . - >

Es werden daher alle Kauflustige stufge¬
fordert , in dem angesetztcn Leriume

'
ihrchGe¬

bote abzugeben , und können die Verkaufs - B .e- '

dingungest mit der Laxe hicfckbst und .bcy stenr^
Interims - Ansmiener , Assessor . Wenckebach,
eingesehen und ' für . die Gebühren ist Abschrift
erhalten werden.

Signatum Stickhanftst im Möglichen - Hol -'
ländischen Aintgerichte , dcn - 22 . Juny 1868.

Gcrdes . . -
5 . Vermöge des bey dkm Amtgenchte W

Astrich anderweit affigirten Pa
'tenti Subhastä-

tionis mit T 'axe , Verkaufs - BcdistgstngeU
'iind

vorigem Lieitakions - Ptvtvcoll
'e , welche Stückef

auch
'

bey dkm AUctronö - Evstilstissiir Reuter .U»
Aurich eiyzu,sehen und abschriftlich zu habest
sind , wird '

das , dem vorherigen Landschaftli¬
chen Administrator ! und '

fetz-gsn Assessori beym'
HstchMlf Lättd - Drosten - AMch, '

Herrn M-
brecht



Krecht WkLff->PR; -Oemr 'lL' A-ftler, .gchorige
HandMt

'
zü UpMt , nochmals vffevti -ch .̂feÜge-

boten. Dasselbe stellt im Hyporheguen -Auche
pnter dein Namen pinrss adeliG frryen, . .»or-
W»ls Terbrackschen Platzes registricet , und be-

reist mir Einschluß des stOminissticecti cineS
esonders erkauften Warfes ẑ Oster -Wgasc

sind deS vollständigen EizenthumS eines , bey
der Vererbpüchtnng desselben zurück behaltenen
Ackers , groß ftz I -dden^ nach der davon ge¬
machten Beschreibung:

Kch großes Wohnhaus , eine- Scheune mit
einer Hüche, einem Gewächshause , einem
Backhause :c . , ferner eine Wohnung nebst
Stalle und Scheune für einen Pächter ; so¬
dann einen Garten ^ an dessen Süd - und

- Nord - Seite sich ein , mit Ipern und Eschen
bepflanzter Zingel befindet , und welcher Gar¬
ten rund umher mit Eichen , Eschen , Ipern

ücMd Buchen umgeben , mit vielcn Lbstdäu-
a - mes> einem Fischteiche, mit Alleen , Lustge-

- duschen rc. versehen , niit dem Vorplatze auf
i § Diemathen angeschlagen wird ; « inen Ku¬

chen - Garten , chstt genannt , vhngefähr ein
Dieumih groß , rundum mit Eichen besetzt ;.

< , die Werde - Gerechtigkeit für 2 Kühe auf der
Dreesche ; ein großes Torsmohr mit hem
Leegrnohr,, jedochsalvo jure tisoi ; einen be-" ' fleid.erch Kuchen - Stuhl und noch einen an¬
dern ikr der Marienhafer Kirche ; nebst Grä-
be'vn in der 'elbeiv . und auf dem Kirchhofe;' ' Nz Zidden und die dazu-geschlagen« J .d-
,den Ackerlandes , vermessen, exclusive erner,
davon getrennt siegenden Jidde , auf zs Die-
math , Z49 Ruthen i« einem Striche Himer
dem Garten ; 52 Diemathen Kieylandeö und
2 Ammken ; eme Erbpacht von dem Warfe

- nebst Hause der Eheleute Hajo HiurichS und
Lke Uffen , jährlich zu 4 Rthlr. Cour,, nebst
Ab- undAuffahrt in Alienations-Fällen,Iagd-
Gerechtigkert »md in der Ablitz die Fisch erey.

Vereidete Tapatores haben dieses Gur,
beynghe in der Miste von den Z Städten : Em¬
den , Norden und Aurich liegend , «ach Abzug
der . Lasten , Mf 3 --,g8Z Rthlr. io W . in
Golde Msvüvdigkt ; es sind aber in dem vorigen
Liriiations-Temri«« nur rzsso Rthlr. in Golde
dafür geboten.

, Kauflustigejedes Standes werden nunhie-
Mt vM nrueni eingeladen; am Spnnabend den

' S2 . Osto- er , Nachmittags - Uhp , im Behder?

.Mynschezz Drixchsharsse . M . MsrfMafe ihre
Gebote zu ervfnen, und hm der alsdann Meiss-
h .estnde , hlos mit Vorbehalt d,cr Amtgercchtsi- l
chen Approbation, dry Zuschlag zu erwarten,
indem auf nachher ettva Oinkommende OffertMweiter nicht restecrirtusiwerden , fols. ^Sign . Slarich »n Anstgerichte , Lenst . Zuly si
/ 1828. - : Tclring .

'
-6 . Vermöge zu Greetsiel assigirten

Subhastationö - Patents mit heygesügten Con-
ditionibüs , soll auf Anfuchen des Herrn' Lanh-
rentmeistixs Bacrneister z» Slurich, manästacho
ec eui' Murio nvmiue derwcpl. Frau Geheimer !? k
Ober - Firm-nzräthi« und Hammer - Präsidentin I
Mariä El sabeth von Colv.mb , geborucn Bac-
meisier , Erben , als :

' '
1) Hetwsg Adelheids des Herrn Gchcini.cn-

und Cammer - Gerichts - Ka .rhS vovMarsinz
zu Merlin Frau Esiegenossin4

' k
2) Herrn Georg Heinrich von Colomb, bisher i'

Regierungsraths zu Kafisch ; i
z) Marie Friderigue, zuerst des Herr« Regie? i

pungs - Präsidenten von Weinte zu Aurich,
nun des Herrn GeheimM- Ober -KnanzrathöGeiöler zu Bexl -n Frau Wittwez j

4) Herrn Ludwig Christoph von Colomb, Krie- -
geö- «nd DomsinenrathS , zu Warschau ; z

5) der wcyl . Frau Magdalena .Henrietta i«
der erst.cn Eve des Herrn Geheime« Ober - :
Finanzraths GeiSlerzu Berlin mit demselben i
erzeugten Sohnes , Peter Karl Diederich i
GeiSler;

6) Frau Augusta Elisabeth, Ehegcnossin des ^
Herrn Rrgierungs .rathö von Cvnring zu i
Berlin ; l

7) Cathsrina Amalia, des Herrn Genpral - i
Lieutenantsivon Blücher Frau . Gemahlin, zu i
Treptow an der Bega nn Pommern , und l

8) Herrn Peter von Colomb , Premier - Li .eu- !
. tenantö im Leibreg,l «,cnt Husaren beym von 1

Vlüchersol) en Corps , ^
'

deren unter Hamswehrum belegen« 8 und 4, l
Grasen Landes , so resp . auf zsz und zzZ Fl . l
in Gold , pr. Graß , eidlich gewürdiget war - j
den , am iS . August und 15 . Scpt . nächst - s
künftig auf der hiesigen Amtgerichtssiube , sb- l
dann am 27, Ockober zu Hamswehrum subha- z
stiret uud dene« Meistbietenden, stlv» sppro»sistione der obervormundschaftlichenBehördefi , si
jugeMagen werden . Z

Etwaige unhestnntr , aus dem Hypothst ß' '
kr» - ' ^



Knbrrche «kchd eonstirende , Real - und Dienst --
darkeirs - Prätendenten , müssen sich mm ihren
Ansprüchen längstens im letzte« Termine mel¬
den ; widrigenfalls werden sie damit nach er¬
folgtem Zuschläge gegen die neuen Besitzer und
in so weil sie die Grundstücke betreffen , nicht

'weiter gehöret werden.
Pewsum im Amtgerichte , den 9 . Zullt

1808.
7. Auf gesuchten nN8 erhaltenen gericht¬

lichen Eonsens wist der hicsigeBürger unhSchif-
fer Jürjen JaNssen sein eigenthkmillcheA , nahe
am hiesigen Syh

'le,,westMs derHeringsstraße,
im Wester - Kluft , zren Rott, - sub No . 3 Z 3 st
kel'egenes , Haus cum srmmx- s ant iy . Septbr.
». c . , Nachmittags 2 ' Uhr , in dem hiesigen
Weinhause durch untergeschriebene Aebilcs , brp
welchem auch die Konditionen -e-inzusehen und
für die Gebühren in 'Abschrift

'
zu haben find,-

freywillig öffentlich verkaufen und dem Meiste
bietenden den Zuschlag errheilerr lassen .-

Norde » , den 9 . August i8vZ.
Konerus öe WenckeVach.

'8 . Vermöge des beyrn hiesigen Landge¬
richte affigirten - patenti LMaitscionls -

'
Taxe'

ünd' Verkaufs - Konditionell '
, welche - auch- beym

Ausmiener Schulte zu Goedcns einzusehen
sind , soll das - dsr Wiktore Allna Elisabcrh Sie-
vels , geborneHasenwelder , zu MeustavEo ^-
dens , zuständige daselbst in der ' SielstraßrGe¬
legene lud blro - 84 .- des Hypothekenbuchs re-
gistrirte und auf 2Ü0 Rthlv , 23 Sch : 07s W.
in Gold abgeschätzte HauS oum snu 'sxis . aus
Instanz der darauf eingetragenen Gläubiger)
in termino den 7 . Oktober l 808 , Nachmittags
3 Uhr , im Hause des Vogte » Lltmanns M
Neustadt - Goedenö stibhastirt und dem Meist¬
bietenden ialvL spprobLtione zugeschlagcn - werr
den.

SigMtum
' Goedsns inn Landgerichte , den'

2i . July : ,i 8 tt3 . . v . Mezncr-
9 . Nachdem des Heye F-vükcrs senior

Erben-, zur Veftiedigung ! her Evbschaftö-
Gläubiger , gesonnen , ihr z» Neustadt - Gvc-
dens daselbst in Ln 'S '

ielstraSs 'belegeneö / >''sich-
No . 8z des Hyp otheken b » chsreg i nrimes Ha ich
cvm slluexis , wiMes eidlich auf § 39 Rthip.
4. Sch '.- I7Z. W. Göld gewüMget wordest,, ch-
rinenr Termin öffentlich '

z" ' verfanftnst '' 'üNd'
liegen minderjäyngk . - estchstr D : i-ereAestftn-
tuf ein gerichrllchhs SühhäMions -Bttfahreu'

angetragen s so wördell alle KaüMsi
'
iĝ Hlchi

mit aufgefordcrt ^ in dcm znlli Liritirell angHe'
setzten Termin ,

' den F. Lciobcr ixc -8 , Nacht:
'iNlttags z Uhr , . in des Vs -Fen Sltmahnsi
Wirrhshause zu Neustadt - Goedcns ihrf ' GW:
hvte anzugeben, - Allter det Warnungh str 7

sVaß auf hiie ' Nach ge
'schlsssekech-

Actu etwa rmkullmende Gebote nicht westeh'
restectirt , und -nach erfolglek MprobütiÄt
des .vvrmundschaftkcheü Gerichts das zw
vcrkausende '

Halis .rum «lli :exi' !t derlli Ne -st -s
bietenden zügeschlst-eN werd - i sollet

Die Taxe ist neM -gleichNnte 'ndrn ExeMplarM
dieses Subhastatlons - Patents -an her di - sigiw
Gerichtsstube '

affigiret , und könnest die Kaufs
bedingungeN bey Mn AnsmieNrr Sch -i. lle zw
Goedens g ra t is uispicirti wer den .-

Zugleich werden alle - unbekannte Aeaf-
Gläubiger hiemit e-dictaliter cckirct, . ihreoeta
« aigen Ansprüche an das Haus - in torinlno
peromtorio de » z . Hctvber s . e . . des -Vor¬
mittags icrstlhx , anhero aNzligebMllnNderen
Richtigkeit nechzuweisen. Unter der Warnung:

Kaß falls sie' sich- Nicht melden'
, - sie Hamit

' praeludiret und zum ewigen - Stikschweiae«'
llerwiesell werden sollen - - -- ' ' -

Sign , Goedens im Landgerichts, LWWM' st - - Zjil -i 1808 . . - - vs Mez'ner.
to . Vermöge des keyin hiesigem LaNd --

gerichre - affigirtew SubhasiatirmssPatrn -ts'
nebst Taxe , soll das von weyl . Lübbe Hinrichs
zu AsNstadt --Goedsns hrnrerl

'
asscne , in der'

Stausikaße daselbst situirte/ ' sich -.Ms :- r'LA des
Hypstl,ekienkuchsr -eaistrcrre, -ulchaufri6 Rrhlr »-
20 Sch . Gold gewürdigt wordene Haus cur«
HMi -xis, ». am 4 « -Ockobes' i8vK, - RachnstttagK
8 Uhr , in des Vögten OltmanNS Behausung,
zu NaUsiadr - Gödens öffentlich- fe -ltzebvteN niiv'
dem: Msisibietcttden, - Mit Vorbehalt gerichtst-
ApprLbarron , zugesa) lageN irekdeN ., Zugleich-
werden alle Nnbekannte Real - Gläubiger hiftuch
edivtoliKr -citirt '

, ihre - etwaigen - AnsMüche . ast'
das H

'aNS, G terlNlno peremtorio hsNch.Hcsm -r
Her ss « ., . Vormittags IO Mr , anheroanzugeben:
und deren Mchtlgkcit NachzmMsM > unter dM-
Ma '

rnnng :!-
'

,
'

' ' '
Hass im' Fast ihfes UüMübeM UM -

'rtMrL
'
. laMier AiimcldMgsjhrer . Ansprüche - , sie'

damit chMelkditeh ' Md dem Käufer bns-
Haus



M»

HsllZ stey von - sllen Akisprüä- ea adjudi-
cirt werden solle.

Sign . GoedenSim Landgerichte , dm iSten
Julii i8o8 . v . Mezner.

11 . Vermöge des beym hiesigen Land¬
gerichte affigirten S "bhksiations - Patents
yehst , angchängten Berkaufsbedingungen und
Taxe , welche bey dem Ansmieacr Schulte ein-
zusehcn und abschxlstlich zu erhalten sind , soll
das , zu des weyl . Kupfersthmidtö .Johann
Hlnrich Claaffcn Concursmasse gehörende , zu
Nenstadt- Goedens , daselbst in der Kirchstmße
situirte , ffub Ro . zg. deS Hypothekeiibuchs
registrirten, und eidüch aufFz ^ Rthlr. 17SÜ) .
10 W . Gold gewürdigte Haus , ctim annexls,
in termiuo den 8 . October 1808, Nachmittags
g Uhr , in des. Vögten Oltmanns Behausung
zu Nenstadt-Goedens öffentlich feilgeboten und
dem Meistbietenden, indem auf die etwa spa¬
ter einkommenden Gebote nicht weiter geachtet
werden wird , fsiv» SPPI obationezugeschlagen
werden; weshalb Kauflustige ausgesordert
werden sich zu melden und ihr Gebotabzugeben.

Sign . Goedens im Landgerichte, den aasten
Julii 1808 . v . Mezner.

12. Vermöge des bey dem Landgerichte
zu Goedens affigirten Subhastations - Patents
mit Verkaufs - Bedingungen, die auch bey dem
Äusmienex . Schulte zu Goedens einzusehen u'nb
abschriftlich zu haben sind , soll das , zu des

eyl . Jimmermeistrrs Wilch BrinS Concurö-
aasse gehörende , zu Neustadr-Gvedenö daselbst
n der Sielsträße situirte, tnd No. « 6 des Hy¬

pothekenbuchs regisirirtr , und eidlich auf
Iy8 Nthlr. 8 Sch . -ic>I W. Gold geMrdigte
HauS , unm snnexig , in termino den 6 . Ok¬
tober 1808 , 'Nachmittags z Uhr, in des Vög¬
ten Oltmanns Hans zu Neustadt- Goedens
öffentlich feilgeboten -und dem Meistbietenden
tdlva spprobatione zugeschlagen werden, daher
alle Kauflustige sich denn melden können, in¬
dem auf die nachher etwa einkommettden Ge¬
bote nicht weiter rcflectirt werdensoll.

Sign . Goedens rm Landgerichte , den «osten
Julii 1808 . v. Mezner.

lg . Vermöge -drS bey dem Amtgerichtezn
Uurich affigirten Patenti . Subhastationis mit
Verkaufs - Bedingungen, die auch bey dem Au-
etivns - Commiffair Reuter Hieselbst einzusehen
und abschriftlich zu haben sind , soll das , von
dem weyl . Mindert Tebben nachgelassene, zu

Tannenhausen belegen? Colonat , groß , ' außer
rcxr Ruthen , gerechnet für Haus - und Gar¬
ten - Städte , 5 Diemathen zoo Ruthen , mit !
einem , in anno igaz darauf erbaueten Hause , !
zusammen eidlich tapirt , nach Abzug der La¬
sten , auf Zoo Rthlr. in Golde , am Mittwo¬
chen den 5 . Oktober , Nachmittags s Uhr , im
blauen Hausevsr Aurich öffentlich feilgeboten,
und dem Meistbietenden , bloß mit Vorbehalt
der Amrgenchrlichen Approbation, zugeschlagen
werden , indem auf die nachher etwa cinkom-
mende Gebote wezter -mcht reslectiret werden
kann»

Da auch über des Meindert Tebben ganzen
Nachlaß , bestehend aus dem bemeldeten Colo-
nate und emigem , auf izb fl . io w. taxirten,
Mobiliars rc . , wegen Insuffizienz- desselben,
ans den Antrag des DefunctiKinderVormunds
und der - Wittwe Oftd Rovlfs , der Concursuö
Creditorum erkanntwordenso werden alle und
jede , welche auf solche Masse Anspruch haben,
aufgefordert , ihre Forderungen- spätestens mn
Dienstage -den 4 . October , persönlich oder durch
dir hiesige Just tzcommiffarien Stüreubmg,.D-et-
mers rc .- auf dem Amtgerichte hceselbstanzuniel-
dcn , uuter - der .Warnung : daß jeder Ausblei¬
bende mit -seinen Anfpruchen an dre Masse prä-
cludirt und ihm gegen die übrigen Gläubiger
ein ewiges Stillschweigenauferlegrwerden solle«

Zugleich wird allen denjenigen , welche von
dem verstorbenen Gemernschuldner etwas an
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften
unter sich haben mögten , aufgegeben , solches
ohne Verzug, jedochmit Vorbehaltihres Rechts,
dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzuliefern,
unter der Warnung - daß eine sonstige Abliefe¬
rung die nochmalige zum Besten der Masse, eine
Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehenwerde»
-Sign . Aurich im Bmtgerichte, den 2ü . Just)

1808 . Telting.
14 . Vermöge des au. hiesiger Gerichts«

stelle und in dem Duimschen Hause in der
Bunderhammrich affigirten Subhastationö-
Patent , nebst beygefügten Verkaufsbedingun¬
gen und Taxe , welche auch in der Amts-Regi¬
stratur und bey dem Ausmiener Veenekamp m
Jemgti« eiuzüsehen und für die . Gebühren ab-,
schriftlich zu hüben sind , M 1>aö 'den Erbe«
des weyl . Brauers Tönjes Christians Duim
zugehörige , in der Bunderhammrich stehende,



Hans nebst Garten und den dazu gehörigen
Brauerey - GerätlM , welches im Ganzen durch
vereideze Tayatoren auf 1467 Fl . 10 Stbr.
hell . Sour , gewürdiget worden, in dreyen Ter¬
minen > als am Zten und inten Acptember anf
dem AiÄtsger .chte hiesxlbst , sodann am 27steu
September - in dem Duimschcn Kaufe in der
Bundekhstmmrich , öffentlich fxilgeboten , und
in dem letztem Termin dem Meistbietenden,
jedoch mit Vorbehalt ObervormundschaMcher
Genehmigung , zugeschlagen werden . .

Kauflustige können '
sich also in besagten

Tenninen einfinden , chr Gebot eröffnen itnd
ben Zuschlag gewärtigen . ;

Zugleich werden alle , auS dem-Hypotheken-
vuche nicht c

'onstircnde unbekannte Realprätra-
dentxn und Servitutsberechtigte aufgefordert,
ib « etwaige Ansprüche spätestens in

'
dem letz¬

ten Lieirations - Termine , zu verlautbarcn . und
ge !-örig zu justisieiren , widrigenfalls sie damit
pracludiret und znm ewigen Stillschweigen ,ver-
wie en werden sollen.

Sign . Emden im Amtsgerichte , den 24 . Au¬
gust 1808 , Det -merS,

2Z . Net lsterlAL Sonsent xuilsn op vr !z-
cksA llsu 2Ü . 8sptsmbsr , 6s osllsr L nsorip-
tis 5t»ancke mabll - Aoellorsn , pan wistsnLsr-
rit dUnnsn in 8,trnm » als becksten.
Met toebestsor , I ,X !ost , tin , Köper , ijrer,
1 8sbsp , iz 8t «st Xoejen , r pssrssv , 1 Vi7»,
Ken euL . , wezsos ristserevck « knur ^elfler,
al -lasr pnbüek verkokt vvorckall '.

Net6exigts silovsent Aeflenkt 6ajs Lvertr
vp s 'chanäsodapr - ? > Icker äe-w 2Z . 8 « pte2sd«r,
ten liuirs van cksn lsastslein fsn Okkels , ov»
2 uursn pub 'ieh ts lsaten vsrkoprs , rllcha
0 ? ^smelcks polller AsIseZsna extra krsszs jrs-
lruirinF mst turn , voor spni ^s / aarsn van

8ijdelke8 nieuvs geh« u>vst , SQ «lsarr »»
pnbllek ssnAeleoßt.

16 . Auf ettheilrc genchtst Commißion
wollen der Rencke Janssen und Auls Nencken
ihren zu Remelö belegcnen Platz eumarmexis
öffentlich am 27 . September , Vormittags
il Uhr , in des Eylert Thuylen Hause zu Ne¬
wels , der Anömiener - Ordnung gemäß ver¬
kaufen lassen . Stickhausen , denuL - Angustistoz,

Wenckebach.
17. Der Kaufmann F , C . Focken tzcer

et Peter Hasselar , wollen das ihnen zugehörige
tü Loga im flten Kluft Rd . Ll . belegsne Haus

( No . Z

und Garten , nebst L Bauäckern , auf drrLsgahst
rumer Gaste , entweder im Ganzest oder bey
Parcelech am Sonstabend den 17 . September,
dcS Nachmittags 2 Uhr , iw des Gasiwrrths

- Kenke .BoeckhD
'
Behausung zu Loga, öffent¬

lich verkaufen ' lassen. . .EondicioneS sind vvst
Stunde an Key mir einzüsthen und inAvschnfk'
zu haben . . Evenburg , drn 2S . August iboz . -

All -recht,
18 . Vermöge , dB beym hiesigen Amtge-

richte asfigirteit StckhastationS - Patents , chem
die Verkaufs - Cvnditionen nebst TaMiWS-
Protocoll und ' abschriftliche Ern ^ rbrmgS -Do-
cmnente aiigehangt .sind , sollen folgestdL zn^ n,
Grundstücke deöHenSmanu AlberS zuWeensr,aiK'

2 ) ein Hans mit Garten zu Weener belegen,
und auf 403 Gulden , l2 Srübex holl, fla-

- xirt , May 1809 auzutreten . -
2) zwey und . ein viertel Grasen Gastland

ans der Weeniger Gaste belegen , und auf
409 -GuldM holländisch erdlrch gewürdigt ^

'
jründlich anzutrcten , in einem Termin'
öffentlich verkauft werden.

Kauflustigst werden aufgefordert , sich zu dem
Ende in tsrmiwo den Ly . October Nachmtt .-
tags 2 Uhr in deS. Vögten Duis zu Weenes
Behausung emzusinden und ihr Gebot zu eröf-
neu ; wobest zur Nachricht dient , daß '

zwiP
de Approbation in den Zuschlag Vorbehalten,
indeß ans etwa einkommenve Nachgebvre nicht
reflectixet werden soll.

Die Verkaufs - Eonditionen sind bey dem
AuSimener Schelten einzuselM und auch für
die Gebühren bey ihm in , Abschrift zu haben.

Signatum Leer im Amtgcnchte , den 5 . Au¬
gust 2823 . Oldenhove . i-
ly . Op ÄkoenzchZ stell 24 . 8eptemder

Lulle« vsi ^ens rigteriijke orürs st« bescstrse-
vsve goeckerell een flsn Pierre Ourieux te Ol-
ckssckorp, slrr 1 kfoegr, Zflok , Po -cells 'vjkatt,
Xist , l '

-tsick eur ., »lckasr onr - UPp puhllfk ver-
k gt vwrllev.

20 . Um 25. S ^pkemder , heS . Morgen-
um io Uhr , sollen zu Pewsum in des Burg¬
grafen Gerd Utters Hause , ohngefähr 1400 Ac¬
ten , ein Bett , rin neuer Pflug schlitten , p!>
min . Ivo Bücher , mehrentsseilS geistlichen In¬
halts , nebst einigen Landcharten , auch etwas
Reitzeug , worunter sin Sattes und ein paar
plaktirte Sporen sich befinden ; sodann pt.
min . 60 Stück Kattun, - zusammen ohngefahr

. P
'
ppppp ) izaoEl-
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Msoi § llen haltend , und tvas Mehr zum .Vor¬
schein kommen wird - öffentlich ver kauft werden.

Liebhaber könnendenKaltun des . Morgens
daMbst besehen.

Pewsum, -. den Lyr August 1803.
Jürgens , Jnlerims -Ansm.

24 - Des Aimmermeisterö Jürgen Dirks
Murra zn Loquard ' eonscrrdirte -Güter , als -:
r Stelle Bettzeug , i Kleiberschrank und meh¬
rere .Mobilien , sollen sct insranrism des Mah¬
lers Jürgen Janffen , am 20 . September , Bo i'-
mittags io Uhr, bey dessen - Wohnung öffentlich
Nerkaufr -werden.

Pewsum, den 29 . Angust iZOg.
Jörgen - Interims - Ansmienav-

22 . Der Herr Rathsherr Wessels in . An-
rich ist ft-rywiNig gesonnen , allerhand ^Mobi-
lien , als : schränke . Lisch «/Stühle - Kupfer,
binnen,i Messing , Betten , Leinenzeng , Por-
cellam - - Gläser und was mehr zum Barschem
kommen wird , am 2k . September undffolgen-
den .Tagen öffentlich verkaufen zu lassen.

2g . Am iz , September werden im schwar¬
zen Bären .zu .Äurich allerhand Mobilien , alä -:
Schränke , Tische , Stühle ; sodann schönes
Küchen-Gerärhe , als : Kupfer - Zinnen , Mes¬
sing und -was mehr zunr -Vorschein kommen
wirch, öffentlich verkauft . ^

AM 23 . September werden im Gast-
Wfe zum schwarzen Baren - zu- Anrch ' -allerhand
Mob .Uen , als . Bettstellen -, Schränke , Spie¬
gel , Tische : Svphas , gepolsterte - mir Stahl-
Federn versehene , und - auch andere Stühle,
Berliner und - anderes Pvrcellain , worumter
L -Kaffec- Heroice -mit bunten Blumen und ver¬
goldeten Randen , sodann englisches Fajance,
Küchen- Geräthe , und was mehr zum Borschein
kommen wird , öffentlich verkauft.

Johann Friederch -Paulsen inÄurich
ist freymillig . gesonnen , das ihm zuständige,
aus der Neustadt belegen« HanS , am Mittwo¬
chen, als den 28 . September , des Morgens
» M H : Uhr , auf dem Nachhause öffentlich ver¬
kaufen zu- .lasten . .

. Denen Blumen - Liebhabern wirdchie -^
durch zurNachricht bekanntgemacht rdaßnäch-
ffpns zu Aurichim schwarzen Bären rine -anfehn-
Lche Sammlung ' aller Hand-Blumen - Zwirbeln
»erkauft ' werden sollen. . ' -
- p -;S4 . Me b.eschriebeNL 'Mlter deffHereZär^
rens auf dem Spetzerfehn , als ; Schranke,

Kisten - Stühle , Löpf ^, Kessel , Bettzdug - re. .,
sollen zur Befriedigung des Hinrch Alsetö in
Bagband , arn Dienstage den 20 . du M . , Nacl> -
mitt « präcise 1 Uhr, öffentlich verkauft werden.

Des Jacob Casflens aufm Jhkower Fehn
conscribirtc Sacheu -werden am Mittwochen den
21-. b. M - - sä insmntium des -' Hclzhändlcr

's.-
Lönses -E « sstens vssrntlich verkauft werden.

Des Erke Nieken Gerdes imSchirunr-
beschriebene 2 Kühe sollen » ä instant am des
Gerd GerdeS . Kruse daselbst , am Donnerstage
den 22 . d . , und auch- am selbige» Tage des.
Eornel uS -Janffen conscrcbirke Steile Bettzeugs
und Schrank für den De chrcnntm -e -ster Hoppe
öffenkl.ch.vAcküuft werden . .

Die beschriebene Mobilien des Dirk"
Janffen auf Bernuthsfeld sollen am -D '. enstagr
den 20 . d . M . , Nachmittags , . all in- tuntiam
des Ausmienerö Gittennann öffentlich verkauft-
werden . -

. Der -beschriebene Nocken- und BuHr
walzen des Jacob Fricdrichs -z » . Pfalzdorf, - soll
am Donnerstage dem 22 . d . , sürden .Äanfmann
Johann Becker zu .Wittnumd öffcntlich -verkaust
werden -.

Aunch -, den 8 . Srp -tembsr i8O8 . Reuter;
25 : . Am nächsten Freytage , als - den lürcn

September , sollen hieftlbst auf dem Piqueur-
Hofe öffentlich verkauft werden : 20s Stück
Handtücher , Z große küpserne Kessel , H Tom »« '

groß , g große kupferne ThcekeM - von idKan-
nen , worunter einer mir einem - messingene»
Krahn , einig «kleine Kaffeekannen, eiserne Töpfe,
desgleichen Tellers , etliche ' Matratzen und
Pferde - DeckenS, 4 blecherne Eimer , eme Parr
thie. PfannkuchenPfannen , Baumaterialien-
und waö -mchr zum Vorschein kommen wird.

Aurich, «den 8 . September 1808 . Reuten
26-. Mit Bewilligung - eines -wollbbl . 2ln: l-

gerichts will der SyhlrichtcrWiltLönjesseinen
Hee-rd mit '38 Viemath besten Kleylandeö INder
Westermarsch belegen , am 3. October nächste
künftig , des Nachmittags um 2 Uhr , im Hie¬
sigen Wrinhause -durch dir zeitigemAediles , Se¬
natoren ConeruS und Wenckebach, bey denen
auch die Cbnditionen zu Haben sind , freywillig
und öffentlich an den Meistbietenden verkaufe«
lassen ; wobey zur Nachricht - dienet : daß der
Käufer -das . Land sofort zu seiüenrGebrauch an-
treten kann. ' i - - . . . . . . .

27 . Vermöge , des- anhiesigerGerichts-

k

!
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Stelle und irr Hrnts äfsigirten Subhastativns-
Patents , nebst beygcfügten Verkaufsbedinguu-
gen und Laxe , welche auch in der Amts - Regi¬
stratur und bey dem Ausmiener ArendS hier-
sMst eiilznsehcn und für . dieWebühren abschrift¬
lich zu haken sind, ^ sollen , die den Eheleuten

-Jan Claassen . und - Meike - Zanffcw zu Westerhu¬
sen zugehörigen Immobilien , als : '

I --1) . ein Haus nebst Garten , 7 Todtengräber
- und einer ganzen Kirchsnsitzstells zu We¬
sterhusen ; .

- 2 ) 23s Grasen Landes unter Westerhusen;
-- >S ) i2

'
Gr «sert daselbst ; mrd - . -st

- 4 ) - Zl Grasen umcr Hinte ; - ' -
welche cm- Ganzen durch , vercidcte -Taxatoren
ckus 1542g fl . iz sibr . in . Golde goivÄrdigrt
worden , in dr .eyen Lrcitations - Terminen , als
am 7 . November a . c . und am 2ten Jannar a.
f . auf dem Amtsgerichte h .« 'selbst , sodann am
rg . Marz a . f . in -der Wittwe Jormm .Kchau-

' 'stmz zu Hinte -öffentlich fe lgcboton und im
leiMrn Te . m vv . dem -Mcislbictenden , salv»
Sstpr k0 t >--nöfurüaiI . zttge schlagcn werdenx 0 hne
auf nachherige Gebote Rücksicht zu nehmen.

Kaust, -si .ge können sich also in besagten
Terminen einsinden , ihr Gebot rröfnen und
den Zuschlag gewärtiaen.

Sign - ' Emden im Amtsgerichte , den 2 . Sep¬
tember 1808 , Lctmcrs.

23 . Der Schre !ner ..Jacob E : lderö Gren-
bclk in Hage will arm7 . Ortober , alSamFrey-
tag , cmc ansehnliche Parthey -neue Mcublcn,
als zo Stück Tische , worunter Treck - , und
Spiegeltische , ,Z . eichene Cabinctte , einige
Dutzend gepolsterte und - ,gewundene Stühle,
einige Coyrnioden , eine Kiste , ein - Ledicant,
einige moderne Wagenbänke , 2 Uhrgehäuse rc . >
öffentlich verkaufen lasten . Liebhaber können
solche die Woche vorher jeden Tag besehen.

Berum , beuch . Scpt . 1808.
,Fridag , Ausmiener.

29 . Auf erhaltene gerichtl . Eotrimistion
sEen- .
a) des Jan Hinrich -.Gerds in Grosheide be-

fchriebenrs -.Hmtsgerath , Zinn , Tische,,
- - Stühke ., - Sehranke,st Betten und Haus --

- mannsgrräthe, ' Befnedigung des Si ->
nionJsaacsstLschpi , ' - -

'
lff

d) des Rener Jacobo rinb Mootjr Lsbiassen
beschriebene Garten - Früchte« , , zur Be¬
friedigung deöElacB Jansen, i

. o) dcs ' Claas Lüpke -ö Sohn , Evert Bsrens,
-. daselbst , beschriebenes Jagd - '

Gewehr,
Tascheii -Uhrl .und silberne Schuhschnallen>
zur Befriedigung des -iAmtgeriM -Dchrei --
bers Bienhoff ,

' c - . 1-
arrr Donnerstag , dett -.̂ Wstsch - des . Mittags

.uni 12 Uhrst - öffentlich Hörkanst werden.
- Arn FreDtag , ' -den "16 -. dieses !', Mit¬

tags - um - 12 Uhr , sollen des Jacob M . ' Ncd-
drnnan . in Neffe - - beschriebenes : -Hauögerathst.
Lisch , Stühle , Wand - Uhr und .- ein Gestell
Bettzeug , zur Befriedigung des '

Herrn Asses¬
sors Loch ; und am nämlichen Tage , „

'Nach¬
mittags 2 Uhr , des MahlcrS Ist - W . vonstEs-
f .-n , daselbst , beschriebene Schränkest sMarch-
llhr , Betten : c . , zur Befriedigung des Kauf¬
manns I . Ringels in Emdey , ausgevüenrt
wsrdrn.

Derum , den 7 . Sept . -iLog.
F - idag/Ausmiener , -

Zs . Anl iz . dch -rs , alst am Dienstag,'
Nachni .ttggs ' t Mr , wollen deö rreyk . GarrÄt
Hindert W -trwe ' Erben , in -dexi WestcrsträW
in Norden, - allerhand - "HanSgerath , -. sKnn,
Kupier ; , Tische, - Stühle , Schranke ,

" Betreff/
Franc üklei der , Gold und Silber auöirüenM
laßen . ' ' i st

Am ' 22 . biests , als am . Donsi -irMgst
Vormittags um ic > Uhr , wollen des wcyläiw
Herrn Postmeisters Nbupkrts Erben , antNor-
dcn , ^ Har -Sgerath , Zinn , Kupfer , -Tische)
Schranke , schönes Port -ellam - Pferdegeschirr/
eine Knilche , emc ' Eariöle , 2 Wagen, ! mövow
drr eine neu , -eine neue Eyde und

'
PfüNI , ösi-

seniltch verkaufen lassen . v . - -
Dann wsllen dieselben ihres . Erblassers

completeö schön cond -tionirtes Wld - - und
S

'
lloersHmidts - Gerätschaft ans " der Hand

verkaufe » ; wcShalb .sich die Liebhirbeffven den
Herrn Bürgermeister Meupert melden ; und ih¬
ren Vortheil . suchen können.

Norden , den 7 . Scpt . 1x08,
Fridag , Jnterimö -Msm .

'

zi . Da das zur Concursinäffe ^hes Lau-
rentz Behrens gehörige , ans dem Stickelkalnpet^
FehN belegene , Grundstück , bestehend aus
einem Haufe und ohngefähr .zß Diemäth Hüt¬
dos > in Tcrmino den 29 . Jun . igHZ ans
iy00 . fl . Cour . .elSltch . -gewürdigt wLrden , und
solchrs nun zrrm Verkausöffentlich ausgebvkm
werden muß ; so werben hiedurch Me Kaufr
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Mstige sllfgefordert , sich in den drchen Ter-
mi-neir

'
, »ks den ro . Lctbber und 7 . Ngvemb -er,

GsknuttrgS y 6hr , auf -' dem Amthänse hie-
stibü , u ? d d ^ -> ^ Deceinbdr , Nörnitttügs
: eU !:r , in d>s Jp -

'
Ong J -erdrn,D :« s Hause

s « f -dem Sss. ckeikämper - Frl ' N , zu melden und
II,r - Gehör- E -ugebrii '

; . weck nach de,» lehren
Termin auf knne weitere ' Gebote geachtet
werden könne.

Die Verkaufs - Conditcon -en , mir den,
TaxationS - Protokolle, ' siiid denn bey. diesem
Amtgerichte affigirten Subhastarionö - Patente
angshangt , und können auch hicselbst oder bey
dem Interims - Ausmiener Assessor Wcnkebach
mit mehrerer Muße eingesehen werden.

Stickhausen nn Königk. Holländischen Amt¬
gerichte, . den 3. September 1808 ..

- Gerdes.
Z2. Am Montage den ly .. bl und folgenden

Tagewwerdcn zu Emden verkauft ., d -e von weyl.
Kaufmami Brants -mnd Ehefraii nachgelassene
Modck'.en , als : schöne mehrentheils neueEpie-
geln , Tische , -Stühle , Teppiche , Schränke,
Commoden , Kupferstiche, Lit de Camps , Bet¬
ten , Küchen - Geschirr , Thee - und Tafel - Eer-
vrsen und was mehr Vorkommen wird.

ZZ . Den 26 . . September will der Schul¬
lehrers -Ostwald m Siegelsum öffentlich verkau¬
fen lassen : , verschnitten und unverschnilten
Linnen , Betten und Buiren , Kupfer , Mes¬
sing, ' Kisten , Kasten , Schränke , Stühle,
eine Wand - Uhre , Schreib -, und Rechnen-
Bücher rc. , verschiedene' Bibel in Folio , eine
Heerd - Plate, .- Milchgeräthe , eine Quantität
Heu , ib Körbe mir Bienen , ein Bienen --
Haus , auch drey milche Kühe :.

Äurich , den 8 ° September 1808. . Reuter . .
Z4> Op OoväeräsZ äen 2e . «lerer ten

y Our rulleo slkisr op äs Keurren - klasts
äoor ätz 8tsäs - Wkmijväers van Tetten en
Wate onäsrlollerätzns 8akeeps - Tösbskvri —
AS » , , sitz Zroots «s kleine 8ege ! tz., tvse An¬
kers , wesräsre 8orten Tön werk , xv sr-
vpäsr ees rv « u" Broker - To «v >„ ir ^ äulm
äik es 120 Vaäew iss ^ Avsä tves voräe
sieuv es anäeniopesä louwa - tk, , älv - rle
Köpers Loks - ea MMNisrWSDSAsresjifcdsp - .
pyo , tvtze Compssken es vvss Orsizdsslpu,
»lies Leer goeä vso Onsiiteit opLStlizL vor-
äe » r.srkoZt . .

Vers Loeäersü riss op äesLeleeu vag

iS - — — — — : -

s> l>I7nr roor äs « Verksop vp zxemsiäs pisst « ,
ts bi riien . Lle/debdtzr « AeHevso rig ts !»s-
ten irvmL' eri.

ifWäen , 6 - n 8sptarnder lßop.
Zch , Am Mittwochen den Lösten dieses

Monats Vormittags po Uhr , wird Ede Reint
am,Rechtsupwegs folgende Mobilien und Mo-
ventten , als : Sch . anke, . Tische , Stühle,
i . Wanduhr , - i - silberne Taschenuhr , silberne
Schnallen , Betten mir Zubehör , Zinn , Ku¬
pfer , Messing , Eisen , Mstchge .'äthe , W «a-
gen, Egge . Pstugi , .v -Pferde , 2 Kühe, 2 Stück
Jnngoeh , auch Vuchwaizen , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Aurich , den 8 . September iLoss . Reuter.

V erhrrrrungcn.
1 . Der Nonmmd über weyl . ULbe Ja¬

cobs Kinder , Freerk I . Bcekman , will dessen
2 ? Grasen Ban - und Grünland unter Freep¬
sum , am Donnerstage den iZ . d . , Nachnut --
tags um 1 Uhr , daselbst in des Jan Hinrichö
Mammen Hause auf z , Jahren öffentlich ver¬
heuern lassen.

2 . Weyl . Kaufmanns Haycke Heeren Eu-
cken Haus mit Gartemzu Fnnnix , welches jetzt
von dem Kaufmann Folckert Janssen Andreassen
heuerlich bewohnt wird , soll aufanderweite sechs
Jahre , von May 1829 . an , am - Sonnabend'
den 17. September , des Nachmittags um zwey
Uhr , im dies weyl . Gästwirths Mamme Dirck's
Wittwe Behausung zucFunniz' öffentlich Verheu¬
rer werden.

Wittmund, , den Zv. August 1808 . Onckcn.
g '. Die Erben des wsyland Kirchvogtcn

Wiard Boomgarcn und Aaltje Lammers , wol¬
len ihren Platz , Buöhauö genannt , bey Cam¬
pen , mrt denen dazu gehörenden izyr Grasen
Landes , sodann 28 Grasen Hey Stücken , am
14 . September nächstkünftig , Nachmittags
i,Ubr , in des Gästwirths Dirck Arrnds Hanse
zu Campen öffentlich auf 6 Jahre , von May-
Lkoy bis i8iZiverheuren lassen.

Pewsum , den 29 . August 1808.
Jürgens , Interims - ,AuÄrnener.

4 . Der . Organist und Schullehrer Oster-
mann -m Engerhafe - ist Vorhabens , sämmtliche
zu feinem Platz - in Ochtelbur gehörende Bau -
Mch - - -.-ad Weibe - Landen -, . i .ffückweise , so
wie auch bas Haus nebst Garten 'rc . . aufandcr-weite Jahrmalen , -den 24 . . September , Mit-

^ agls
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tags 12 Uhr , zu Ochtelbur in Rudolph Harms
Hause öffentlich verheuern zu lassen.

Aurich , den 8 . Leptencher 1803 .? Reuter,
5 - Jan Aggen will sein zu Rorichum in der

Herrlichkeit
' Oldersum stehendes Hnuö mit dem

beygchörigen Garten - Grund , um pr .imo May-
1809 anzutreten , auf nacheinander folgenden
Jahren den 27 . September curr, , Nachmittags
um 1 Uhr , zu Rorichum ill des Gastgebers
Beerent Otten Hans verheuern - lassen.

Oldersum, , den 5 . September 1308.
H,O . Egberts, - A ?iöm -cner,

6 . Op ! Vrijäs ^ ä -. n ZZ , 8epteiÄder willen
vijl . I .LMM° rc Hiväerks strvsn , en äs
änwe 1' ei- Lor ^ s , hsi ' s onäsr Jemgum dsisffsns
8cülc !Änäen , c>m 2 Ilur in äs ^ ts - As tsffem-
xum publiek . äeu MLc-LtbisäLnäso verduirsn
laten.

Geld er , fs ausgeb 0 ten werdeu

1 . Das Stadtgericht zu Esens hat aus
dem Judicial -Devosito - ein Capiwl . zu . 42L

' Rr «>
Gold gegen landubliche ' Ainsen zmbelegen ; wer
davon Gebrauch , machen , kann und die erforder¬
liche Sicherheit zu , steilem im ? Stande ist , wolle?
sich deshalb ehestens melden,

Esens im . Stadtgerichte , den n . Aug . 1808 °.
älsew , Coinmißariuö «.

Nstificat -ioues . .

I . klsn 8cksspst
'mmerw --rik met 6 s-

resärchspven , H 'sllinA en Jstoovbulssn ts>
L »sr , L ?zn ap secsticoarssiuäs lVdzr ts verdru-
ren ; äsarvan ^ 6sä ! nx Runnsn masken , § e-
tisveo ÄL ts -LffärsLlesran Piz:

List - rä Vlsssrin ^ . .
2 . - Die . Curatvr .es - des , weyland Gold - ?

schmiedes Menke Men Kinder , haben ein am
Neuenwege No . 77 , jetzt von dem ! Kupferfchla-
ger Jacob .Janssen bewohntes , und mit vie¬
len Bequemlichkeiten versehenes Haus

'- zu ver-
miethcn , undskann solches ?unt May - 1809 an¬
getreten werden . . Wem ? es . gefällig - ist, , der .'

wolle sich best mir melden,?
Norden , den . 2z , August 1808.

ch . r , Uve LEllems Üben.
? Z . .Wenn die ' Mffulirung ? des Nachlasses^

der am iy . August .iZO7zm Hage ' verstorbenen?
Gerdruth -chubbew . -welche ? rn ?? -erster Ehe - mit
dem wenland Siebe - Janssen Glandorff Müller
»n Lütetsburg , m zwcyter Ehe mit dem wcy-

land Kramer und Kaufmann Caspar GeorK
Wenckebnch m Hage gelebct hat , -mir von Hen¬
nen sLmmtlichcw Erben aufgetragen worLenp
so werden alle , welche ' an dieftm Nc -chlnsi et¬
was verschulden, , ennnert . mir in 4 Wschein
Zahlung zu seist « » , wcch sie. -so , st larntcr ge¬
richtlich , bclanger we-xden - deeglc chcn -werde « ?
diejenigen , welche Anfprintv an diesem,Nach --
laß zu ? haben vcrnieinen , h . emitKufgsserder -t,
solche binnen eben dieser Fräst -bey nrir . anZumcl -.-
den , indem gleich hernach die The,lang » orge --
nommen , der sich? demnächst Meldende

'
an dir.

zerstreut hernmwoHnmde ' Erbo .n .verwi ?.femwcr - -
den wird,

Hage , den 24 . August 1808,
T .aArcnds ', Justiz -Cvmmissairr

4 . Best mir EndeSunterschriebenem sichen
3? Twenter - Beesten aufgeschüttet , welche von.
unten im linker Ohrrnit « new Schnitt gemerkt
sind . Der Eigenthümer muss sie ehestens ab - ?
holen , sonst werden sie zum Besten der ?Arme » !
verkauft , Riepe , den 23 , August 1808,

' Clas I . Peters.
5 . G . Brontsiinw ist jetzt mit allerhand¬

fein - gestreiften Platen -Oefen , mit und ohne
Aufsätzen, , wie ' such mit allen Sorten runden?
Antique - und Pott - Osftn versehen , -elttZelu?
und auch - best Parkheyen zw billigen Preisen .; Hch
empfiehlt sich damit dem Publicum , bestens , ?

Leer , den 22 . August i8v8 , -
6 . IIit äs llsnä is ts kopsrrssN com-

pisst L « s - Mooisn , v »rrbij ?2 pssr 8teenev,
een KsvsrAorte en - een Nesl - Ltsene met det
Ocrrooij ä ?«arb >i , Lis -krehbsrL Aeiievsn . picst
hij äev Onäsrxeteelisnäsv

'
psrr » ov !M akl

chyor portvrije Brievsn ts « islärn , . ? ,
Leer , äev . 23 , Kuz -nrt 1808,

Mnä . Xlsm , MaKelrwr:
P ', Salömon Läzr . Levst in Emden machst

dem, , im ?Bauen begriffenen , Publicum , -wist
-auch den Glasermacher -Meistern bekannt : dass
bey ihm beste französische ZUgeschuitteyesFem -,
sterscheiben zu ?englischen Nahmen , von L Dtzury-
Breite und y ° und ii Dänm - Höhe . für . einest
billigen Preis , zu ? bekommensilnd , . . , I '

8 . L «n psrLvow - kunälst -iü eeniAe P 'arl-^iev rsx Asarn AesMpIoisrsi ip stsns ok sL - ,
äere KKsire , Aärss bis Loäow 'ljb -6s ?so ^ o ! /s
WoovsAti ^ io äs Ouäe dllsnvv ? onrt ?- Ltrast
te Lmäsn om vsräsrs dlari ^ t. .
. 9 . Die Ki -rchverwalter zu Jemgum sind

wil-



wklless , ein Mnern Haupt vsn pl . min . AZ -
4v ^ uH Lange rheinl . , in der EmS bey Jem¬
gum , yon 6 Grafen Außerdeich Pastoreyland,

4M itch September , aar . aühidr in der -Waqge
EßMerdingen , wovowsedochBesteckmnd 'Com-
..hchiy.nen . ,bey >benen . Mvch -knporstchern -. vorhrrb
-eiygeselM werden können . Grbhaker hiezu kön¬
nen sich am besagten Tage .einsinden und - ihren
Northeil wahriiehmen.

Jemgum , am . 24 . August, . : 808.
Joh . G . Schröder und
G - G . Müntiyga.

st 10 . DielErben der .weyl . Wntwe Homfeld
wollen 'ihrer Erlafferin - WohsthauS nebst.
Scheune und großem Garten, , wie auch verschie¬
dene Bauäcke

'
r auf der Leerer Gaste '

, ersteres
um May l8oy und letzteres auf Martini 1308
anzurrtten , verheeren . Wer hievon Gebrauch
machen kann , melde sich, bey einem der Erben.
, Leer , dem 2y . August a8c >8. -

n . Ein in der Äirclrstrüße zu Aurich bele-
grnes Haus - '' welches von dem Klcidcrmacher
Weher bewohnt wird , steht aus der Hand zu
verkaufen . Liebhaber dazu -können sich bey ihm

. . IS > Mj oväerAetssksnäs , woonsnäs IN
MLleickruA - 8traat in Lrncken , sich ts Loop
chchrcha ^ äsÄortsn woäscks Uenbelsnchsstasn-

hhschvettevLaluptoirs eu Lecretesr »,
li -Ächrthfels echlstittreitsatels , Ltoelcu ., ,8pis-
xe !s , deääeAosts .'i Llsersr -, lvroyer - err -Tma-
ßosäeroornoäescke Laoksl - en portovens
«W mMsscKe Laartisss erm . ; vsrLoekeüsiisr
^ un5t en reosmmanrZLlie , en versproeks
prompte - ev retzlle i-e ^ maÜsUux.

El st - - ' kiirsak Zactzb vsn Elsek.
E II . JaN 'ILNu kMmsn te XarkdorAsn will

Vch -LeLpaobtsplLLt » t « '//ischeabvr ^ in tchäer-
ksickerlaNlk Kslexsv / .welke p ! . min . 80 Ors-
seochroot ls , Naij rzoy santetreö « n , mt äs
HLnchv,erkrrrsn . lk,iökt >ekb0rs äasrtos . ^ süeven
Lieh dos esrrter doe - Lsver tsr kuring , ts
XerkhorAsn dis hem leien invinäsn , äcr Esn-
äitisv verrieemsn en nq ^ evsllen Kuren.

kEerhpsrgsn , <iee zz . KMFstrt I8o8.
difÜ . v,u '2woll Lech ts bskoo-

msnr slis äe kublieatisn en
'chioErostisn , bs-

LnWL 'äsoSs ^ llAsmssns belLiriuAen en atzi .- -
VemiAchUovchAchch U - Ilsnä , 00 äs Vsrpon-
äit ^ s ? « rsonoÄ , Visnstkoäev ^ elä , ? L„ äev,
RuMerdeertso , Nsbiliar , kkarrästsäeri ,

' : 6r-
cr , -cssta . st .. .. . .

Mstai,
' t Z .sLtlssl , äVijnen , Drsnäswich en ßr-

nesvsr , kiuitsviLnäscks Lrcästcteo - Louäen
Lilvervverken ,

' c. Leckt vsu -8uccessts , Wed»
vvsar bis kepsalä vecrä , äst äoor äe in oYAs-
Lstsuvu van Ket - Ospsrtement Ocstvieslnvä
en Jever , ovsr <ien Javre kZo8 rsl nroeten
Moräs » cchASbracdk . - -- . - °

15 . DreWittweW . Pr Wrarrwer ist .w .rklekS,
. das ihr ..Zustehende , an der kleinen Mühlenstraße
> belegene , Haus , nebst Garten , Nro . 64 ? ^ , wel-
. cheö bis May iFoy von dem .Awirn -Fabrlcant .cn

Behrent Knsll heuerlich bervchnt wird , aus der
Hand zu verkaufen , oder -anders auch zu v .er-
mierhcn . Auch ist die Wittwe Jann Pefers wil¬
lens , ihr - Hanö Nro . L26 «mn der -Westeistraße
belegen , welches bis May r8oy an den Herrn
Joh . F . . Happach verniiethet ist, aus der Hand
zu verkaufen , oder anders auch zu vermietheu.
Kauf - sder -Miethlustdabende belieben sich ech-
jusinden.

- Norden , den go . August i8 'S8.
- i6r Da der JaZd -Lfficicr im üten Distri 'ct
Departement .Ostfrieslaiid in Erfahrung ge¬
kracht hat , daß einige Eingesessene , ohncrachtet
des im gy . , 40 . , Za . und ZZ . Artikel festgesetz¬
ten des Jggd -Reglementö , angeordnet und be¬
stimmt durch Seine Majestät , den 'König mm
Holland , unterm 8 . MaywLo/ , sich nicht ent¬
halten , ihre Hunde los herum . lachen zu lassen

. und .' dadurch in die im .gedachtem Reglement da¬
gegen bestimmten Strafen verfallen ;

^
so hat der¬

selbe , um den . daraus fließenden nachtheiligen
Folgen znvorzukommcy ., für nöthig erachtet , je-
demiaNn zu erinnerv -Atid zu warnen, '

seine Hunde
in Zukunft nicht mehr frey herum laufen zu las¬
sest ., oder "

se !ne Hnnerhunde auf Paarhüner zu
drcssiren , ohne dazu vom Jagd -Officier Erlaub .- ,
nitz erhalten zu haben . Alles bey ' derjenigen
Strafe , de im Reglement -festgesetzt ist . ' '

^ Loppersum , den go . August a8s8.
. . ^ von der Osten , Jagd -Ofstcwr.

' - 17 . Da - die "zeitigen Kidchenvoksteher
Mch - geschehener Antersnchnng bemerket -: dar¬
auf dem hiesigen Kirchhofe - die Grabstelken
nicht HMgehvrig -' registriret ; so werden -hiemit
alle b i-ej-enrgen , die Gerechtsame auf 'gedachtem
Kirchhofs haben mvgten , aufgefordert , folchs-
innerhalb zweyen Monaten bey untenkenannten
Kirchestborstcher » gehörig ngchzmversen , dainit
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chaöNLth

'
ge in dic 'er Hinsicht reguliped wer¬

den könne.
Nortmohr , den 29 . August i -Zog.

Ewe Albcrtö -de- Riese . Janu Jgnssch -. -
18 . Sanimrliche Herren Ackionairs

der Trcckf .chrrs - Anstnlr werden hredurch
k von -uttrtx . erch !! ererDirrcclorr ..eiirc ; elnde » ,

sich Monca gS d en s 9 si en ö c pt um - ,,
b c r , des Morgens um y Uhr , zur Gs-
neräl -Dersamr >urn : g auf dem : -7ilcr ! hausi>
einzufinden , um dcn -serschirdencn wich-
rtgcn Ber .crhschlnguugen der Sveirtät mit
ks '

yzurvoh, '! «!.' ,, . Mrr etwa Verhindere
fryn mörstc , bey diw . DebsHmuiurug , zrr,
erscheinen, -wird ersucht , einen 'Rerronair
für sich zu bevollmächtigen , indem von
denLAchlerscheinends « angenommen wird,
daß sie den Beschlüßen brr MehrHect jti -ll-
schwsiWnd bcycretrn » .

riur !ch, . dcn l . September t8o3 . ,
L . B . Lo .n r i n g , Director . ,

ly . , 1K ucb UVA soll » LU « i »vi :Fk « voo .--
rsscl ^ tzerpsalr t« jile -mereri, " brritsalills ^ rso-
temlLi/iri - in bki- uavs llakLYLS , VN st. rSL ' jeu 1 "-K- -
ksrs . su ta g - vvijlis Lrorksv e .> UeiucirsK-
irso chs . VoorneiLsus Litncis , üs dloAMi .s
in boveuMwsitts - ( Ivsäerr « orLrtegev . u , v -r-
ko « p, ik DsLrUs vuor oen - Lssc cüeüs pri ^s,
eu verkorke Sie Asensn , bis er Ai?b ' uik v»n
w -ikeu knunexe , m i rusr Uuu LauLprask ts.
beLreo.

Lwüen , it Lrptember lAoz.
^ strsn ^ 6cs .«pel op üs e-rlls kllarkt,.

so . , D ?ö Hrnrich CrienS Wütwr -anf dem
.Boeckzetcler - Fehn hat eürMriktschist mit Au-
brhvrungen daselbst , welches pl , ,nr . 18 Haber - .
Lasten groß und 5 Zahr altust , so sie .zum Ver¬
kauf hiedurch ausbietet . Liebhaber können sich
desfallö an obbc sagte Wittwe .wenden-.und ac-
eordiren.

2r . Der Schmiede -Meister Tönjes Lorens.
auf der Auricher . Vorstadt verlangt einen ge¬
schickten Schmiede - Gesellen , der feine Arbeit
gut versteht . , Wer . dazu Lust hat , der,melde
sich je eher je lieber.

22 .- Es suchet jemand eine gesunde junge .
Amme > um gleich in Dienst treten zu können.
Diejenige ^ . welche hiczü stch geneigt fiudry - e- . ,
liebe sich bey dem 'Herrn Chirurgus Storch in
Leer zu verwenden, , woselbst sie das Nähere,
darüber erfahren kann»

2L >.-Ske Unterzeichnete 'Wittwe des Nies
laus Berends Müller ist freywUlig gesonnen
das ihr zustchcnde Haus nebst Schkuneundvek
schiedenem - Garten - Grunde mit fruchtbaren
Bäumen ', ' auf der freyen Vrstvng ?Leervrth be¬
legen mm Michaeln currr,0 oder W -aylZSsti,.aus der Hanchzu verkaufen . - - . r - ..

In diesem zur . allerhand Nahrung beque¬men Hause lstvon jeher eineRoßinühlemntgu-
tem Sücees bemitzt , imdm ' ikd selbiges mit fusif
Paar ^ Steinen ,zu Mehl und Grütze aller Art,
nebst Bcntclkisten , Mehl i- und - Grützbehäl --
nissen , Tönbank und dergleichen abgelirferk.
ES ist außer einem guten Kornboden und A ge-
räumigew Zimmern , dabey ein gut gewölbter
Keller vorhanden und alles im guten , bcmfcste»
und bchuemlichen Zuswndei.

Liebhaber - können sich persönlich oder durch
portosreye Briese melden und Evnditi2n .es ver¬
nehmen.

Lcerorth >vd« r r . -Septs « Le-k iSsK.-
Wittwc Nicolavs Berends.

240 Zwar bin ich als einziger Doetor drk
Medicin und Chirurgie in diesem Orte leicht zik
erfragen ; allein um ähnlichen Fällen horzn-
beugcn , wo mam mich des Nachts holen wollte,
dreseS .-aber > aus .-Urkunde meiner Wohnung - bis
zum folgenden Morgen aufschiebemmußtch

'
zeigs-

ich hiemit . an , daß .- sich bey dem Herrn Hermann
Hägens wohne . .

Neustadtgödens - den i . September i8c >8.
G . F . LautS , Arzt, . Jßmcharzt und GebliriSe

Helfer.
25 . Die Verlegung meines Wohnorts von

Witkm -und nach Dornum mache ich hiedurch öf¬
fentlich bekannte Zugleich mag dieseAbschieds - -
angeigeder persönlichen vertreten .,,
welche die Kürze der Zeit minmcht erlaubte.
Men , d . e mir ihr Zutrauen - schenkten - sage .-
ich -dsn vcrbmdkichstcn Dank -lund . empfehle wich ../
gehorsamst-

Dornum , den 12 . September,l8s8.' - Dr .- Hsssenius - 2 - -
practischer A -rzt und Geburtshelfer - .

2Ä. . Mj C . L «kbvkkt « Lmöeo is FsllrnKr
er » voor sieAtS tz 8k . ILsll . ts . bedomsn : eso
8tukjs , llst ir» llen -tee «o»vooröixvv Mä » .
VLSt pziEvtdsertlijk IL, -Ogerrens keredvrrvvisA^
ra » üe loeytrsx -öer .XcspoUvev »!» lret 2 «^
^ « c» tdr' ev ' .N »Ls »« »»t ». mlÄel Ler
roslzinZ äer Memiclleu - kollilen , oxgeäraz «M j

> »



»n slls ß»evo «steüI1e Ougs 'eo -, äoor ötzrr
tirersQä « Victor Alsslo , ts Lmö ^n , ook « -' o :-
ssn nog mdt xoBä Kiesbr v - -rÄ>sbrrLscr -."b, . -v.
L « hss«n , - Losr «lis MltL - « v6 blut s i >?-
»ekveräev -Ä ' 13 8t . , »i « vo -k O -ätsii/vasr 17 ---
rerrick !: Nr 8sh « - -tnss reu vsn sLvrn - IvöN ^ .u-
L .mr » Ls 8k , ea rs . äsr a 'ls nisuivs uitk .-: -
rnsalls Los icsli.

27 . Za der Kirchstraße ist künftigen May
eine ansehnliche Wohnung zu vernnethen . Et-
wanige Liebhaber können selbige Nro , 160 . er-
wehntet Straße in Augenschein nehmen,

Aurich , den 8 . September 1803.
28 , Za des Gastwirrhs E ^ ert SiebenS

Wittwen Hause zu Osteel stehet e .n volljähriges
Best angebunden , von unten in dem rechten
Ohre mit einem Schnitt und auf dem linken
Horn mit den zwey Buchstaben IA 8 . gemerkt.
Der Eigenthümer davon kann es Kegen Erstat¬
tung der Kosten abholen,

Osteel , am 6 . September 180g.
so . Das gegen den Kmdcrmsrd und wider

die Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunft erlassene Publicandum , ist bey ge¬
schehener Revision im Amte Aurich an allen Or¬
ten , wie sie in der Intelligenz vom yten Fe¬
bruar 179z , No . 6 . pass , rq 5, ' an gegeben sind,
annoch affcgirl befunden , '

- Aunch nm Amtgerichte , de» 8 . September
180 « . - - - - - 8 . .

go . Die -Vormünder über weyl , Johann
Blanks nachgelassene KinderWlllm Claassen
und Hlnrich Meyer , wollen mir obervormund-
schastiicher Bewilligung ihrer Luranden > auf
der' Jftustadt stehendes , Haus, , welches in
drcyen Lssohnnngen , einer Scheune und e .nem
Garten bestehet , aus der Hand verheuern.
Lieb mber dazu können sich bey . dem buchhal¬
tenden Vormund , Wiüm Claassen , einsinden
und in 8 Tagen Mt demselben HeuerunK
schließen , - --

Aurich , den 8 . Sept . 1808, - g . ^
gi . Es hat jemand auf einer Reise in

Handlungs - Gerafften w.on Aurich nach Neu¬
stadt - Gödens und Jever sein Taschenbuch
verlohrem Obgleich keine Papiere von Wich¬
tigkeit , sondern blvs einige Briefe in demsel¬
ben waren ; . so wünschteer doch gern es wieder
zu erhalten . - Er ersuchet daher den ehrlichen
Finder - dasselbe in Aurich im Jutelligenz-
Comtoir wieder abzuliefern , und ist, auf Ver-
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langen , Ktzpue zü einer angemessenen Erkcnnt-
hichkeit ' bereit . - - - - ^ - "

st ss
Aurich , den - 5 . Sept : ! 8o « .

'

ZL, Unter ; e:chnrte zeigen hiemit einem
geehrrcm hanbelndpn Pnbüto an , daß . sic .so¬
wohl h .er , eis - auch in NwdeN °ünd Emden,
e .ne bebrütende Par tlley

'
MrnLciisch .es Salz in

Tonnen voxi'ärhig haben . Welches sie zu
2y "Rchlr . Courant pr . Lonnt / fnty von Acclse
und Ankommenden Rechten , erlassen .

'
Lieb¬

haber könne« sich hier beystiyncn selbst,
'

in
Norden bey Herrn Reinhard Ikatzuspn , sind in
Elnden bey dem Makler S . H . Syw

'ets müden.
Leer , den 5, Sept , i goss

W , et H . Visse ri ng.
ZZ . Da - der Jagd - Ossirier im zweyten

District , Departement Ostfneökan .d , und
namentlich in den Aemtexn Norden , Verum,
Esens -, -Wittnmnd und den darin begriffene^
Herrlichkeiten kindOrrschaffsn , bemerket , daß
-viele der Eingesessenen den Artikeln zy , 40,
52 und Zz der Königl . Jagdverordnung , vom.
8 , May 1807 zuwider,

" fortsahren ihre Hunde
tos herum laufen zu lassen , rmd dadurch in di?
in gedaclstem Reglement bestimmten Strafen
verfallen ; so halt derselbe für nöthig , um den
daraus entspringenden schlimmen Folgen vor-
zubeugen , jedermann hiermit zu warnen und
auch zu erinnern.

Die etwaigen Schaachirte welche , nach
dem 54 . Art kcl des gedachten Reglements,
dem Jaad - O-ffifter ihre Hunde noch nicht vor-
gezeigt haben , wcrden ' hrcdurch aufgefordcrt,
dasselbe zu thun , wozu von dem Jagd - Officier
der bevorstehende 20 . Sept . festgesetzt wird . '

Auch werden alle Eingesessenen vorgedach¬
ten Jagb - Distncts welche Tauben halten und
-dieses Rechftfernec zu -brl ?a !ten wünschen , wohl¬
meinend erinnert , sich sofort bey dein Jagd-
Off :cier schriftlich : n melden und die Bestäti¬
gung diesesNechtö , nach den Artikel 59 des
Jagd - Reglements , nachzusnhen .

' ' -
Alles bey derjenigen Strafe für Ungehor¬

samwund Nachläßlge die um Reglement fest¬
gesetzt ist . .

' ' '

Lütetsburg , den 4 . -Sept : 1828 : ..
Der vorbenannte Jcrgd - Officier,

i - F,H . Freyh . ssu Jm - t' - und Knyphanscn.
U 'vzch-. ES wird ein Mensch welcher gut

mit Pferden mnzpgche weiß und Lust hat sich
such zugleichmit den Gartempesenzu beschaf¬

ft-



ti -g
'Nt "

auf nachstk
'
mfcigen Ostern verlangt.

Wer Zeugnisse seines bisherigen Wohlverhal¬
tens vorzeigen kann , melde sich bey den Herrn
Kettler m Upgand , -oder dem Secretair Con-

-ring in Anrcch.
. gg . Ein junger Mensch von 26 -Jahren,

welcher das Fahren »nt 2 und 4 Pferden ver¬
fahr , auch gute Zeugnisse seines Wvhloerhal-
tenö beybriugen kann , wünscht -auf Michaelis
als Kutscher oder Bed -cnter nnterznkommen.
Nähere Nachricht giebt Hllmann in Anrich.

36 . In -Sandhorst bey Aurich ist gestern .
Mittag eine mit Messing belegte Dsgenscheche
ans dem Wege gefunden worden.

Der Eigrnthümrr -derselben kann sie bey
'

Rsitpke J -rcobus in Sandhorst , - gegen Erstat¬
tung der Insertions - Kosten Dieser Anzeige , in
Empfang nehmen.

Den 4 . Sept . 1803.
37 . Bey dem Gastwirts , Ulrich Vcrends

Uden , im Zollhase zu A-bkehave im Amte Frie-
deourg , stehet se . l -e . nigen Tagen e>n schwarzes
Mutterschaaf ausgeschüttet , welches un rech¬
ten Ohr durch einen Schnitt gcmerket ist , der
Eigener desselben muß solches in den ersten
Tagen einlüsen , sonst wird cs zum - besten der
Armen verlaust.

-Äidkehaoe , den 1 . Sept . -1808.
Zssi Wenn jemand den zwcyten Theil

von Crell 6 n e u e st-e n Entde ck u n g c n i n
dr r Ehymic besitzen und nur solchen auf
em paar Tage zu leihen die Güte haben morste,
so würde er -sich dadurch mich sehr -verbindlich
machen.

Aubich , D . v . Halem.
2y . Bey Uittorzcichnetem sind folgende

Bücher zu . bekommen : 1 ) Wagners Lehren
der Wesheit und Lugend , g -Ggr . 2I Räth-
se-l und Charaden für Junge und Alte , iü Ggr . -
3 ) Hellmuths , die Saugthiere -m -t 80 Abbil¬
dungen , l Rthlr . 4) Lohrs Materialien .zur
Erweckung und Hebung des Verstandes re . , für
.Ander , ist Ggr . z ) Dessen kleine Geschich¬
ten und Erzählungen für Kinder , 16 Ggr«
b ) Dessen A . B . C . und Bilderbuch , nebstbei - .
ner Anwcisimg , Kindern leicht Lesen zu lehren,
20 Ggr . 7) Dessen Bibliotl -ek des nützlich
Unterhaltenden -und -Merkwürdigen für Leser
aus allerley Ständen , i Rthlr . 16 Ggr.
L ) Dessen Tändelsyer ? und Scherze für unsre
Kinder , mit ilkmnnirkin Kupfern , 4 Rthlr . .

( No . 27
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y) Dasselbe mit schwarzen Kupfern , 2 Rthlr.
8 Ggr . 10 ) Dessen Weihnachtsabend in der
Familie Thalberg , für Kinder , mit 15 Kup¬
fern illuminirt , 4 Rthlr . 8 Ggr . 11 ) Das¬
selbe Buch mit .schwarzen Kupfern , 2 Rthlr.
8 Ggr . 12) Dessen Erweckungen für das Herz
der Kinder , mir zc> illuminirten Kupfern,5Rt.
1 -3 ) Dasselbe mit schwarzen Kupfern , 2 Rth.
12 Ggr . i4 ) .Florian Lables , iS -Ggr . 15 ) Flo¬
rian Lheatre , 2 Lol . , 1 Rt . 12 Ggr . iü, ) Kleine
Bilder für kleine Leute , 1 Rthlr . iü Ggr.
17 ) Kleines Bilder A. V . C . Buch m .t 24 il-
luittinirten Kupfern , 12 Ggr . ig ) ctosro-
(k- irs ut !^ . or -!,s cks 24 biss , illow . IÜ Ggr.
ly ) Das Bilderbuch aus Liliput , ein angeneh¬
mes Geschenk für Kinder , von HKsthmann,
2 Bändchens , 2 Mhlr . 20 ) Dessen Maien --
thals Rcbenlaub für Sohne und Tochter edler
Erziehung , 1 Rthlr . is Ggr . 2l ) Dessen
L-empel -der -Na tur und Kunst in einer Auswahl-
der interessantesten Darstellungen aus den Rei¬
chen der Natur , 2 Bände -mit vielen kostbare»
illum mieten Ktipfern , 12 Rthlr . 22 ) Kart
Lang , die Haushaltung der Menschen unter
allen Himmelstrichen , z Bands mit vielen kost-
bü'vrnillumnnrten Kupfern , 13 Rthlr . 2Z ) Des¬
sen kleine mit dem Guckkasten , oder schone Ra»
ritaten für Knaben und Mädchens , 4 Rthlr.
8 .Ggr . 24 ) Dessen Kinder -trcue , Geschwistsx -.
l -ebe , Dankbarkest und Edelmuth , i Rthlr.
Die Fortsetzung nächstens . Die Preise dieser
Bücher sind in Gold berechnet . Ich b tte um
geneigten .Anspruch.

Bey dieser Gelegenheit erinnere ich nur
mit einigen Zeilen , vorzüglich an solche Freunde,
die bey mir Bestellung auf Ross . christliches
Hausbuch gemacht haben , daß ich die Sache
an einen sichernRechtsgelehrten übergeben habe,
welcher angenommen hat , die Sache Rechtens
zu betreiben ; so viel kann ich vorläußg versi¬
chern : ' daß noch Vorrath genug -da ist , und
wenn jeder Liebhaber sich nur geduldet , das
Buch nächstens ungleich niedriger bekommen
kann . DaS weitere hierüber nächstens.

(st . G . Mächen in Leer.
4s . In der -Müllerschen Buchhandlung

am Markt zn Aurich sind folgende Bücher zu
bekommen : Neuer CatcchismuS der christlichen
Lehre , nach Anleitung des Haniwrcriscken,
von I . P . L . Sall , 4 Ggr . Leitfaden denn:
christlichen Unterrichte für die sorgfältiger c-er
Qgggqq ) "

b :-l -
'
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K' ideke IugE,

'
zur aMememen Schulency-

Aopätz- e gkhöriq,, von -J . H . Lampe ^ ^ Ggk .,'
Der bmende Christ , ' vder neu - vollständiges
Gebcchuch' zu- pnhächt .gem Gebrauche « her
Stäube , Alter und Geschlechts, wie ' auch auf
die christlichen Festtage ' , , -upu A. A Bryktorf,
u 'eu«! und Verbesserte Ausgabe , i8 Ggr . Neue
französische Grammatik für Schulen , che ver¬
besserte Ausgabe , von S . Debonal , c Nthlrv
Neues deutsch - französisches Wörterbuch , ein
Hülfsmirteb zur bequemen 'Anwendung - der
neuern französischen Wörter und ' Redensarten,
mit Abkürzungen , Ausätzen und einem fran¬
zösischen Register , von- Friedrich la Coste,
18 Ggr . Kleine französische Sprachlehre für
Anfänger , vornemlich für Kinder , als Em-
lc . tung zur größsrn Sprachlehre , erster Cur-
sus , von I . BrDaulnvy , lo Ggr . -Daul-
nvy grüße französische' Sprachlehre , ater Cur-
sns , r Rthlr . Französisches ' Lehrbuch für
Anfänger , nebst einer kurzen Grammatik , vom
D . F . Gedike , 8 Ggr . ? scir I>ivoe 6s Llorsie
pvur blnfanii , psr ss. II . Lmpe , 8 6 ^ r.
Lu ^ äu ? äs kurbsüs . par b.' » taur st

'Äääie
äs 8.S03A« , loms Premier , L Ltblr . (lalsris
äs porrrsic » r. i »tvrigpso cUkit: -nLotäes biogra - -
piii - L lr/errsraritse äsr dommss illustres än
äix - duicis s ciels » äs M . 8 . La,r ^ Dowe
1 — 2 , Z Rtklr . ? r!>noi ä lLlangusfi -ao-
yvws . wahre ' Grundsätze ' der franzüstschen-
Sprache , hauptsächlich ' zur Grundlegung in
den ' ssollsgiis - ülltlii -is - von I » von Coloin,
18 Ggr - - EoÜseüoa - gLaL .-slea ed -cos -xlece
ä I^srcres proclsmrtioos äisesnre weris ^es
ä « Istavolsan ls <?r °»L . 2 ' Rthlr . 4 Ggr ».
Gedichte von Karl Gresekrtcht , iü Ggx . Alle
Preise sind Gold.

41 . . Am zeige ', denUnterricht der
H «. bam men betreffend --

Da den Unterricht der Hebammen im hiest--
gen Institute, , den Tag ^ nach , dem. letzten
Markte ' oder 29 . Oktober , ftlnen -Älnfang neh- .

mren wird ; , so können dieMigen -Communen,
im Ocpartcment Ostsriesland , welche Mangels
an unterrichteten Und > epaminirten HebaMMech
haben , sich bis zu Ende dieses Monats mÄ--
den und schickliche Subjekte ' Vorschlägen, wo- -
bey rch aber bemerken muss : daß ich schlechter- -
hings , re . ne aunehme d '.e über 40 Jahre alt'
sind und Nicht deutsch oder holländisch lesem
und schreiben können.

Da die dem Departement einberle -bte» ''

Herrschaften Jeoer , Varel und Knyphau .se»:
Mo -vo » dieser Anstalt gleichfalls Gebrauch-
machen - können , so haben die dortiger . Em-
wohuer , sich bey dem , Herrn Physicus Tool
i » Jeccr und B -ierma -nn in Varel zu,mel¬
den , woselbst sip' die' Bedingungen bey der/
Aufnahme - und d .e damit verbundeueii - Vor - '
theile ' ersahren können-.

Auch können in der mit denn Hebammen - -
Institute verbundenen Eutbindungs - Anstalt
e . mge Schwangere ausgenommen wck-den,
wenn die- Acir ihres Niederkunft sich nicht-bis-
überbaö Ende des Februars choy erstreckt, da
sie denn außer einer genauen und schonendem
Behandlung , völlig freyen Aufenthalt zu ge¬
nieste » haben.

Aurich , den 7 . Sept . 1808 . .
Dr , von Hale -m,-

Mebizinalrath und Landphysstus.
42 . Da dev Jagd - Ofslcicr im - gten Di«

strikt , Departements Ostfricoland , m Erfah - '
rung gebracht hat , daß einige Eingesessene,
ohncrachte-t des im 3-9- 40 . 52 . und Zz . Art .kel>
des durch- Le . MajeMt den König von Hol¬
land unterm , 8 .- May 1807 festgesetzten Jagd - -
Reglements ,

'
sich nicht enthalte » , -ihre Hunde

los herumlaufen xn lassen, , und dadurch in die
im- gedachten Reglement dagegen bestimmtem
Strafen , verfallen ; - so hat derselbe , um den
daraus ssießenden nachthciligcn Folgen vor-
zubcugeu , für nöthig erachten . Jedermann zu
erinnern und zü - warnen , seine Hunde in Au-
k, . nsr nicht , mcl-r frey herumlaufcn zu lasten,
oder seine Hühnerhunde auf ssaarbühner zu
dreßircn , ohne dazu - vom Jagd - Ossccier Er - '

laubniß erhalten zu haben . . .
Zugleich werden die Schaafhirten welche

in Folge - drS 54 . Artikels des gemeldeten
Reglements -, dem Jagd - Lfficicr ihre Hunde
noch- nicht vorgezeigp haben , hiedurch aufge¬
rufen , dasselbe noä). zu thun , wvzm von dem
Jagd --Officier - Terminus am igtcn dieses zu
Bollinghuscn festgesetzt-wird '^

Alles bev de ' jenigen -Slrafe für dieNach-
-läßigen die im Reglement bestimmt iss-

KoÄinghausen !, den 6c September 1808.
D - r J -igd-Osscier wie'vorgedacht,

FreyHerr Don Rehden - Rysum ^-
qz . Lw pa,r xute 8 . OlaAnettr mit

Mttslii . liefen sät Lltonbrio garvirt , vror»
z k»»r
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4 ? !t .r Xöpk « yvä 2 ? . sr 8ci ! ! .adkln vor»
s-".N >̂ srrs -« l- d - nbolr ßsdü .-ev , sreken kür
! «a ; n llillizsa ? r - s suw Verbuk . Istebllaber
wLillcn sieu Z.; MiiASt bev . .

I . Issorädsussn , .
ällmiod , äsr , 8 . Zspteinbsr I8o8.
'

44 . Da wegen einer , meinem Stallknecht
zugestoßenen Krankheit, . der .elbe nach , seiner
Hennath abgegangen ist ; so wünsche ich an
Hessen Stelle .einen .andprn zu engagiren . Wer
mit Hinlänglicher Fähigkeit , Accuratesse und
Ehrlichkeit verbindet , dabey ziemlich lebhaft
ist nnd Lust zu dieser Stelle har, , wolle sich je.
eher je lieber bey mir melden.

Aurich , den 8 . September -1808.
F . Cr Meyer , Gastwirts - . .

,4Z . Lij Vaake ll.np .k - s c« Visgoarä L >ja
tvc'ee Uulie « oxASssbut . De Di ^ssnsurs clssrvsn
avaräsn verroht,stsr .ellve spoeäiA l^ eclerom
akcohalen . sn kers rvoetrn Lijver

' o ^ t evoräen»
4ch Wer eine Kilbcrschmidtö - Walze ab-

zustehcn Haben möchte , der wolle gefälligst über
.die Beschaffenheit und .den Preis derselben idem
Golöschinidt Cabbneö in Leer Nachricht geben.

47 . Der Cchru .rgns Spainck in Emden
verlangt von Stunden an einen Stuben - Ge¬
sellen . Derjenige , welcher Lust dazu .hat , kann
sich je eher je lieber bey chm .melden.

Emden , den -7 . September 1808.
48 . Es soll die Lieferung .einiger Matratzen,

nebst den dazu erforderlichen Materialien , als
gutes dichtes greis Linnen , einiges krauses Pfer-
de-Haar Md gute gekämmte Wolle zur Aus¬
füllung der Matratzen für die .allh .ier emc an to¬
nnten Truppen , in dem auf den 17 . . Septem¬
ber nachstkünfci -g angesetzten Termin,cheS Mor¬
gens um 11 .Uhr , auf dem RathhaZse hicsclbst
an die Mi » d.estann eh inende ausverdcrnge « wer¬
den . Liebhaber kvnn -en sich svlchemnach im ge¬
dachten Termin , des Morgens um n Uhr , auf
dem Rathhause cinfmdeu , Conditioiies auhü-
ren und nach Gefallen annehmen,

Aurich in Curia , den 8 . September 1808.
Bürgermeister und Rath.

Verlobung « - Anzeige,
r. Unsere neulich geschehene VerlOungha¬

ben wir die Ehre » nsecn sämmtlichen Verwand»
-und Freunden hiedurch ergebenst anzuzeigen.

Emden und Hage , den zr . August i8c >8.
Johann C . Beatt.
Pkentje G . Anschminch^

HeyrKthii - rknzerge.
1 . Am 22 . Iuly 1808 vollzogen ihre Hei-

rath : .
'

Grvthnsea F . I , L . de Wingene -
und -.

'
und

Emden . F >E . W . Veftke . )

Gedurts * Anzeige ».
1 . Die heute Morgen mn 6 Uhr erfolgte

glückliche Entbindung meiner Knu von einer
gesunden Tochter zeige hiedurch ergebenst an.

Emden , den 2 . September issch
Socke Lulofs . -

2 . Die heute Morgen erfolgte glückliche
Entbindung meiner Frau von .einem Sohne
mache ich hiedurch unfern Anverwandten Md
Freunden ergebenst bekannt . .

Wittmrmd , den z . September 1808,
I . F . Rceken,

3 . Am 4 . d . wurde meine Frau von emcm
wöhlgebildten Knaben entbunden , welcher aber
zu unserer größten . Betrübniß den 5 ccm wieder
.starb.

Einden, . den 7, . Sepieniber iboT.
I . H . Smidt , Uhrmacher.

4 , Heute wurde meine Frau von einem
gesunden Mädchen glücklich entbunden.

Wutmuich, . den 7 . September 0808 ^ -1-
'

Der AmtgerichtS - Assessor Brant -Sli ,
s § . Die glückliche Entbindung meurer lie¬
ben Frau mit einem Sohne zeige , ich m.scnr
Verwandten und Bekannten lnedurch schuldigst
an , Aurich , den 7 . Septeinbcr 1808 .-

Johann Martm Jansen .
'

6 . klseäen vercsste roijae - Vroavv Leer
voorspoertiz rsn een S " on, . - - . . ..

Do ^ a » äen -ü - 8sptsachsr 1808.
M . Damp.

7 . Useäen lUorZen reer vroez wierät
inizne AsstrMelllulsrrowcv vsn een welgesclis-
P -n Dozter Leer vovrspueüiA verlost.

Driever , che» 8 . 8sptsmbsr i8e >8.
F»y sirsrewsn , Dijkri ^ ter.

LKdes fä l l e,
I . U »»r een « kiekte van 8 äsgsn stiert

beäeo onrs oyäst « äoZstsr , 8w »»otch Vsrers

poppen , Z2 chsr K « »auä ouä . kkäsr zeäelich
xeärsz en bare äsugä xerwierkso karr äs

stetäs sy «AtinA allr -r msnscbev . Ons oM er¬
lich lrsrt treurt om k »,r ^ ewis , er , rlegts äs

boop VLS e«st frolich veerler » rs , leyiZt onrs»
^ i -

8 ^ - a-
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xrootss - smsrt . 12'

oZr chr-rs »rcd LsUg rusdsa
tot äsv äsg sorss vsäsrrereoißioj ; !
. , I«soäscd »j,s-ko !äer . , äeo ly . August iSo8.

kppxe R: ki .tzxeo» «ch Vrouv Mo » Ssnuoe « .
» . LUsteo kn äeo vrosgeo ocktenä ^ be-

Hrrxäe tzet äeoü -er van leren so äooä » mi ĵ-
vZsräise « Lcbtßsuvst ^ IgMIriL Ära »-

^ enR .rall » Nolsossr aldier, . in ärn suäeräom
.VLV chä Mrsv, . snn äs gsvoigsN Skver LvM.
»sräiKS Liskte vsa sleckts eeoix « äsZen,
äoor äeo ävoä van mlfne rizäe ve § ts rüit-
Rso. . Ist verlies i »n dem sSn tverltrasm Uan,
so r 1) n Vovrroon . geiizk ook ons esnizite
Oocdrettse eeoso LLxAäraAxoäeo ro kinäsr-
Ueveoäsn Vsäer . Vri ^näso so alle äio bs-

.treXkli -F op äro Or - l-Isäensv . geksä debbeo,
vor -it/äid LrerkzevLi . blsr -oeäs kokenä §«-
MsaXt.

Lloleodnis diz . ürootbulLen , äso Lä- vro
OvAsti-rarnä lLQ8.

>.
"

-Xovs Rroils , gebaren H '
ttssr.

ch -
Z . Den 24 . August entschlief zu eineni

- bessern Leben , in einem Alter von üü Jahren,
Msere -inn -ggeliebte Mutter , Witzke Janssen,

. des wevl . Kuchvvgten Klaas Andrcesen Wi - t-
we. Wir machen diesen für unL so herben
Werlusti unfern Freunden und Bekannten erge¬
benst bekannt , ,und bitten , uns mit Beyltids-
Dzeugungen zu verschonen. '
. .. i MdguarL, , d 'en . Z . September igaz . .

ch Die Kinder dcä Verstorbenen .-
4 . Diesen Morgen um 3 Uhr wurde mir

von meinen sechs Kindern das fünfte , ein hof-
mingMollcr . Knabe von z^ Jahren durch den
Tod entrissen . Eiin sehr, empstndlicher Verlust
für mich.

- . Jever , den Zo . August 1808 . C. A. Dtost.
5 . Den zo. Aiigust , Morgens 8 Uhr, gee

fiel es dem Höchsten, der. die Lebensjahre den
Menschen zumißt , unsere geliebte Mutter,
Groß - und Uebergroßmntter , die Wittwe
Margretha Schulte , gsb . Dullmann im lovsteu
Jahre ihres Alters , nach einer igtagigen
Krankheit , durch einen sanftenTod in die Ewig¬
keit abzufordern . 11 Jahre hat / sie' Nur das
Glück einer friedlichen Ehe genossenund 63 Jahr
im Wlttwen stand durchlebt . . ,

. Witz ermangeln nicht, unfern PerKandten

6 . Am 2Z. v: M . starb ineitt geliebter Ebee>
rnann,Jusiizcommissariuö Bernhard Slpmans,.
an einem Schlagfluße , im ^zgsten Jahre feines
Alters und im yten unserer ehslichM -Verbins-
düng. .. Sanft ruhe-' seine Asche.

Detern ., , den 1 . September 1808 . .
A. Dt . OlpmanS , geb». Boekhdff.

7 . . lsnser am 9. Kmy d. J . geborner SoA
Foltert Jtenö Groenevelt wurde uns zu unserer
innigsten Berrübmß schon heute wieder durch
den Tod entrissen . . -— Won vollem Schmerze
durchdrungen an seinem Sargostehend machen
wer Verwandten und Freunden diesen Lrauer-
schlag , unter Derb .ttung aller BeiMdSbczen-
gungen , bekannt . .

Coümüntjen , den n September . 1828 . .
Abel Vletor ^Groeuevelt.

8 . 2 >pis rlet msrr , äe lost ovssr osgsv,
ovLsttssr b - minäe zonAsts äoAter AeonvrÄs,
Lad ! . rrj is- orst mssr . In äs lsnte d »res , oos-
200 älsrbrrsn levsoszi - ssreo z müLnäen
en 2 äsZ ^ n , nrvierä Lif omtoeut . äkLen wit-
äeroacnt ve ^gew .SL:t äovr äs Llrerniel -mäs
reiL - äe « äosäs.

Overstecht äovr ' .veeäom , betnenren . 'e/g
iNel stit noo läicter Asmis ; ärn cle Kodsäreurt:
v»n Jesus en äs dosxrs , met äit c. ns 2oo äisr-
büse pam esns volrsliA - lisns - uiAl: ts rullen
Vvräen , Lvnäer oalt v ?«äsrüm ts ssksiäeo,
ie ^ AeU dalLem vp äs dlceäenäs vsoäsn v » n
onrs dsrts » so rropeo ans in äit a ^ nbiääsüM
Cocksdestsll esrÜeätz so rvisßenäteb -erustso . -

Vss !- evel <0 I -ievtinA . VLv ons lrart,.
Verlcst vsri piznen , rswp so « wart,

. , Vuar tvel , vasr eeutViZ vei t
G>pbm ? sn . äeo Z . van ltssfstwssvti 182S-

I .»o Rem . 8okonebvc >m , 2izlciedr.
so Vrou >v

Nsotfs /islänks tzsäs.
.! ' 9 . Nach ^einem vierwöchentlichen Kranken¬

lager , entschlief Heute-Morgen um 4 .Uhr mein
geliebter Sohn , der Kaufmann Hernran Gar-

. rcls -von London , an den Folgen eines heftigen
Gaüenfiebers -, in einem . Alter von ibcynahe
41 Jahren . . Wie tief nkich dieser Verlust beugt,

Iwird - jedep, der den V .er
'
e !vlKettckannte , fühlen,

And ünfere fämmtlichleAnverchandken undFreuN-
., . . . . . »2 . . dJchenrn ich -diese Anzeige mit betrübtem Her-

ynh Freunden diesen Lrauerfall ' ergeVenfk.
' bH-)

'
.
"
.ikeatMchme - werden .seinem Andenken gemeine

Uncht zu Machen. .. ^MBeMge
'
Thränezollett . » '

.
' ^ " - ^

Leek> den 6 . SeptMber,i8M . . ff / s . . ss - E . . M «- Garrels - geb . sltmanS ».
/ WittwE .' Schulte und Kinder . . - ' «ro ^ -Heute Morgen ettdigte meine , miru » --

per-



vergliche Gattin '
, Frauke Cramer , gebornc.

Sperrer , ihre irdische Laufbahn , in deiuAlter.
von. 3Z Fahren z Monaten , und im io . Jahre
»nserer vergnügten Ehe.

Ich entledige mich hiedurch der traurigsten
Wicht , diesen für . mich-? .und meme 4 unmün - -
bigei Kinder äußerst starken- Verlust allen Acr --
wandten rmb ' Frennden ergehenst änzuzeigen . .

Bonda , den .3 . September 18oZ.
Richert H . Cramer»

- ri . Am z : dieses, Nachmittags um gUlft-
gefiel cs der Vorsehung , unfern resp . Ehemann
und . Vater , d-en Aurks- Ltener - RatchuNd Kies«
Dodo ' Christian Kettler in hem letzten MonatL
sei nes .üg sten - Leb e.ns.- Jahres von die sewW ctr -
ab^ u ordern . ^

W . r . widmen diese Anzeige des Entschlafe¬
nen und unfern Verwandten , Gönnern und
Freunden , unter Verkittung aller Veylei -dsde-
zeugungen , und empfehlen nnö deren fernerm

MtzlwWin nMeMGU
, iEstnö -, , deN 'A. September I808 >' '

Die Wrttws .-MdK '.yder dcöDerstörbenev ..
12 . Dämeln gkltcbtft Ehemann -Härm

Ennetz HInrichjK >
" Mrchen --Korfl »her° zu Aiß-

guart , gilt 30 . v . i
'MiKm ^ stcirHcklftb ftines

NirerK mipWde - atzMangech ist sU wird dkMr
Todessalk Und Hrftitchstchd Dow

' kleines ' KiiD
unersetzlicher Verlust hierdurch irn Fremtdön -lM
Bekannten ergebenst notistckteft

' - '
s

Dickhusin , den Ze Sepi -embeb t8o8, - ^ ^
Martjs . ArsonS, Mktwei dcs '

Vcrstotbenest.
lZ . Op <t«u zct» »> lr ' wlju ^ 4iekcl's

I-Itr 'svrovvv Rr '
ootft äViemft « in rkn OU6«n»

«ism van §4 stören 'tor ivnizät « ärook-
Iisiä over !« e<iev . Ig ^ r vv .- IK » ikr6,orLsnmizne
bb'ss -ckejtsanöeri en Aoeüs Vnienbeo klicbt-
LLklli -tiA lreti.enä msake . .

Lmäen , äen Z . 8 ptewder I 8v8-
chan Lalciceu Xreis,

Airweifrrng über die jetzo herrschende Rvarikhe -rft , - ° - iw /,
ET ist bekannt , daß schon seit: mehreren Monaten 'in drin ganzen DeparterN .ent 'HststieS-

lanb ein sogenanntes - drepnaglges Geber herrschet , welches wirr de a-nderendaagsche iKvoptse
nennen , und wie . bekannte sehr - verschiedene Formen und Gestalten annahm , fbch 'aßost - iessr-
fahrensten Aer,re . dadurch in Ungewißheit vertalley konnten.

Diese . Art von unregelmäßigen kalten Geber « häktnoch immer an . HsthabDDeKran¬
ken 8 und mehrere .' Tagerganz sonderbare Jufallc , - welche, marr nicht unter eme . bestimmte KkäN-
ye -ts - Form '

zu bringen versteht - Wird nun e :n Akzttz NM Rath gefragt und werden durch ' den
-Gebrauch , zweckmäßiger stärkender Mittel die Anfälle gelinder , so Nimmt ' die Krankheit , der
jetzo nicht mehr so viele Hmderniffeüh '-'er - Entwickelung um Wetze stehen , , den offenbaren Ctzarac-
ter eines kalten Fiebers an und mußschlechterdings durch einen richtigen , bestimmten Gebrauch
einer guten China genesen werden . Denn obgleich sonstige bittere . Mitte -l , alsGentian , Laü-

. fendguldenkraut . Dreyblatt und andere ähnliche , sonst wohl - im Stande waren , die gewöhnli¬
che kalten Frühlings - Fieber zu heben , so l/ar doch d . e ' Erfahrung allen geschickten Aerztstn ' i-m
Departement Hstfrieschnd gelehrt , daß - bey diesen Versuchen die KräM des Kranken vMoren
gehen, und durs Fieber unregelmäßig wird , und daher nachher in ein schleichendesNervenstebtrüber-
gehr , welches dann nicht mehr so leicht genesen werden kann , -

So war also bishero der Gang dicstr Fieber , welche am besten, ohne viele Vorbereitung
Mit guter , feinst - palverisirter Ästna ourirt werden konnten.

Seit 14 Tage hat sich aber vorzüglich durch die starke Sommerhitze , den Mangel sn
Sal ; und . überhaupt wegen schlechter Nahrung bey so -vieleu tausenden , jetzo bedürftiger Menschsn
dir Gestalt dieser .Krankheiten sehr , verändert , indem diese , reine dzstytagige kalte Fieber , vorzüg¬
lich imAnfänge, , völlig, -dir Gestalt der sogenanntem Gällcnsstbpr annehmon , und wenn diese nicht
bald gehoben werden , oder der Kranke eine hefonberc Anlage baru Haft t « ein Nervenfiebe .rüber¬
gehen, eine Krankheit , die jeder mit Recht,furchtet , weil sie' so gefchwibd die Lebenskräfte angreift,,

,. Das ' Mrdicinsl - Collegium rnacht vorzüglich denjenigen Eheil des PublicnmS , welches
sich nicht so leicht " der Hülfe geschickter Äerzte bedienen kann, , auf Liesei KraistlMk . aufmerksam,
um gu verhübe » , daß wenigstens keine verkehrte Mittel gebraucht werden mögen , welchftimm

'
er

Wimmer . .. . . -- - - -- - . .. ^



AHMeggsnyM Mm Besten KeS Kranen nlchr » ffenb.Hr zu stören ?. .sstK-M tzttt 'H solche Mittel .ein
mesi stemden ^Mng lrufzaidringen , den si« nicht kennt und dem sie .daher auch nicht folgen .kann.
, - '

- Ki « jetzo- herrschende'
. :Kr '« siheitchak .Lm Allgemeinen solgendM Verlaufr

Der -Kranke bar Uusasi ., Schmerzen in Den Gliedern , vorzüglich im Rücken , ist -aufgedun¬
sen im .Gesicht , etwas gelblich , dar einen bittern Geschmack uns .eine braun oder grau belegte
AMge ^ - Mangel an EZlust , eine VÄlenunung in der Herzgrube oder .ans dem Mage amund, ihm
sst übel, er ' kommt alM nicht leicht von selbst zum Erbrechen . . Dabey schaudert ihn zuweilen
mit abwechselnder Hitze- oft hat er auch vorübergehende Stiche in der Seite , vorzüglich .in den
Muern Rippen.

Wird nun keine gute Hülfe angewandt , so nimmt die Hitze zu , der Kranke wird con-
fiks ii» Köpfet, er schwindelt und redet irre , ein klebrigter Schwer » bedeckt, aber erleichtert .ihn
nichts .und jetzt Hat er das völlig gefährliche Nervensicber.

Oder die Zufälle nehmen an Heftigkeit ab und es entsteht ein gallichteK .andtrtügigB
Fieber . Wird nun dieses Fieber , eben so wie das oben angeführte ., ohne „ cckere Vorbereitung
mit China A

' stopft , so schadet man der jetzige» und künfr .gen Gcsundhe . t des .Kranken über di.e
maßen , inde .n vorher der verdorbene Zustand der Galle in Ordnung gebracht weiden muß..
Ebenso vielen Schaden stiften diejenigen , welche sich wegen der unbequemen Hitze oder Stiche
in der Seite , ohne daß sie dabey Blut aufgebcn , zur Ader lassen und dadurch die Galle - völlig
ins Blut treiben.

Wenn .die Zufälle sich so verhalten , wie oben angegeben , so ist ein Brechmittel ffi-st
kmmer mit großer Erleichterung verbunden , nur mäßen che , Welche kernen Arzt gebrauchen, - sich
kein Brechpulver aus der Apotheke holen lassen , indem sie dann die gelnderc oder stärkere Wür-
kung nicht in der Gewalt haben , sondern th .un besser , sich g bis z Gran Brechwemsiem iu
H .LsthCamillens Wasser schmelzen zu lasse» und davon alle viertel Stunde einLN Eßlöffel voll zu
nehmen , bis sie sich zweybiS viermal erbrechen. .Wer mit Blutspeien oder andern BlutstüßM
oder mit einem Bruche behaftet ist , ,darf ohne den Rath des Arztes kein Brochnuttcl nehmen,
welches eben so von Schwa -rrgern Hllt .. Tritt mm das dreytägige , oder wie es Hicrgenanntwird,
das andertägigc Fieber ein , sb kann dadurch leicht Schaden entstehen, wenn der Kranke sich selbst
China hslenlaßt , denn theilö kann er es nicht bemtheilcn , ob .es- wegen deö gallichten Austanves
Heit ist , sie zu gebrauchen , theils versteht er es Nicht , die Stärke der Gabe nachten Umständen
e.inzurichten und sie mit Len gehörigen Mitteln zu verbinden.

Tritt nun vollends das Nervenficbcr -ein , so ist der Kranke bald verboten , wenn nicht
geschickte Hälfe geleistet wird , und wer diese versäumt , hat ixe bösen Folgen ans sein Gewissen.

Keinem Theite d? S Departements fehlt es jetzo, an geschickten Acrzten , und diejenigen,
welche' nicht im Stande sind . Hülfe und Arzeneien zu .entb .eten , können sicht anchir Vorsteher
der Commune » wenden , da ihnen denn mach den bestimmten Verordnungen Seiner Königlichen
Majestät die gehörige Unterstützung nicht versagt werden darf , auch wenn sie bey gesunden Ta¬
gen nicht auf der Liste derjenigen stehen , welche Unterstützung aus der Armencaffe erhalten.

Aurich , den gi . Ang .«st 1808 . .Ostsriesifchcs Medicinal - Colleg .-urn,

sZ Lk ss. X 0 Z5
1 . v -s I. 3 N <;> f ) r 0 8 d van jissi

vepai wtnerid Oor.t - VrisLlanss brengt
kivr .messe tsr itennjs vsn äe IngeLetenen
vmn ssel: 2uxv6 Oezoarkement , ssat dis

. van Asns siixcöüeMle sssn OlrsssTer van
LmnLLl 3nss-8cji-s ^ asien ondvan § en tieekd
eens Mssivs .van sseu untvol^enssen
miivuss:

r . Der L. and - - Dtp st des Departc»
mentö Dstfxieslaud macht hiermit den Ein¬
gesessenen dieses Departements bekannt , daß
er vvn § r . Hx -xl l e nz , dem Herrn M ins -
ster der innern '

Angelegenheiten das nach»
stehende S chreihur erhalte» habe:



^ « srLirv ^ r» , äea z . Lept , » 8o8.
Os Minister van Linnsn-

iLvüscks 2sKöü
^ N

OeKL - 3nä - Oro8t in Hst .
' De - ,

par -tsmsnt OoLt - Vrisisnä.
Mr/KL ^ ^ O -rOLWT '/

' //e^ t//nm r/s/r snchL,„ MEtt/srt o » t-
,,v«//Z

'e/r , om / ch/L'
,»/k//ete//LK/s» //et M/oe ---

«Zs» ///st //st r„s//:-^
'i/ / r e /Nc/^ s r- t // it .//ss/t

KE «s »/e«; -rieMMen r/a».r -M »oe/rtäeiakan/r
„ Wot/Zrtche/Ls//ch ^ er- r 'oo/r ' aioo/- <Fx°
^»//roWstk/rL/rr/ÄK t) o/t - /ch 'iÄ'/s .'/// s/ri/ r/t/r
,»lia§ § e/eFt^ - tr ? § .-/e§ t//üei^ Li/ L/s/r ///si/iö"
,>//rnr/E ox/t te L/,' //sN Lis/r-

, ,/ch?t //se/t hsi/ -r 'S M/r/eiteit iss/s
„ Z

'echchan irr chL -» oochL/mt/iM ^ Zs/sss/t K'
„Li/ir; „ om ts ?//osts/r ?/itrte//s ?t //et rro/r/vM
,,«.M L '

o oKt t ch ee L e //e M '/anZs/t „///
, ,/ret Ds//Lt 'ts///Mt s)o/t - / ch 'i/?t//7K/t t§ ,/>s-
^,LoetM, . en /ret Ls/ss -//es/? r/rnr /r/ra/'^i/ ts
,,,/M'L/r ' ts » MN : ch/n/// - //et ü/h/t e/e/ / s o ->
-»« / » § § r/oo/'/tLMS/r Lr/Ke i// i/st r ' oi^M//ö
„ ^ KM? te r/e/ ' /.'iKtx»:

, ,/Vist -M/rris/ ' KMAemr/Nrr cho » ' üst -Mi/?
„ rr', L» // /̂te rrre/r/e/r , Lot//st // / /oo ^ H
«Z

's/ts . üü»r -er// ts E//S///SH r/s L'e/ 'LS-
,,^ r»r§ sts/- rM»//o

'rrüiMülste.TorZ va » ^ ih » e
»>/A/rge .rtsit « o//r a//e^ no/it/neM/is/P ts// .'

«ei» //e //st § s/h/r s/r r/e r„s/Normt r/s» Ä)
'//s

,!-Kortvr,isss//e OKr/e^ iwre»' oz/ o//e ,/rvFS-
„stHe '

rtst/Le te stöl?o/?//s/?sr/; ,//«/« -. /ist ^si///s?
0 / srtsit tot es » rosLs/rt/h ^ AenoxZE

«Ls/ Nss/t/'S/l/M irr, .//st No/Zs/oi ^/ssr ' r/s'
« rroor-AerroLe/MS '-reiLe ts/ ' r/it/.'os/? ts ö/'s/rZV/:.

, .^ /t /.-eÜ rie .Ker- irret ,
/Hüti »F . Le

'
rG «:

i , -Dö ' Wi '/ritLsr? r.' oo/?//os///ch.-?

Os l^ uä - Orost boveoxsmeHs-
Aissivs in stStvelKe ^ ichnsr Nstje --
^ töic« iiekisr jks AeLinsstecisn Ätzens,
<iit Oe^ nrtsmLor rrvo ch^ tbnsr ctoor

Antsterdam,
' des Z

'.'Dch^ iKsKr
Der Min ister der inrrer« 'An¬

gelegenheiten
arr '--,

den La n d - D r. o ft e,« des DcMrtcmeriE
- Oftfrieölandt /

Mein Herr Lan d - Lrofil
„Ich habe jetzt den angemhnien AnstniK

„erhalten ', , Ihnen die Zns' iidmhcit zu cröf-
„ neu , mir welcher Se . Majestät dieBe-
„ wcise der 'AiihnnglichkeitanHöchstDero
„ Person erfahren , welche die Eingesessenes'
„ .OstfrieslattdS bcy Gelegenheit, daß sie sich
„ schmeichelten, ihren Fürsten zu sehen , am
„ den Tag - gelegt tzabettr

„Es ' hat Sr .. Majcstätleiv gethan , iw
„ der Nothwcndigkeit gewesen zmseyii , 2sl»
„ berh echtstD erv ' Verlangc-n , dasDepatP
„tenrent Ostftieoland' zu besuche !«' und so näh
„her .kennen -zu /eriicn , nicht befriedigest M.
„ können ; aber eS bleibr dis' 'Absicht des Kö»
„ nigs , dies im - nächsten Jahrs zm bemerk--,,
„ sieiiigcn . " P'

„So angeuchM' es rnir U , dies zu mel,.
„den , so tMZenthm wird cs Ew . :c. ftv»,
„ veu mir die Vcrstchcrung M erhalten , dass
„C^ .. Masestä t. rmablafstg besorgt' -sind,,
„alles anzlnpeudc», das- Glücö -.rrnd dis Wohl'»-
„ fahrt Ihrer ostsricstscheii ' UiM-rttzancli, ans
„alle yibgliche Meisezu befördcrim, . /

„Ucbrigens «vird es Sr . Majestät
^,znm größten ' Vergnügen gereichen, im nächr
-„sien Zähre die vorgelionpnene Reise Miszu-'
„ führen '.

„Ich habe die Ehre' «nid asser Hochachtung
/ /Zu ftyn- ' ' '

Der obengenannte M i n i st e r'
(nnkerz .) P . vr Le yd en.

Astdenr derLand - Drost das ' obige
Schreiben , nr welchem die liebevollen Gest

'n-
nnngen Sr : Maj estä t- gegen dies Deparr
tcmcnt so sichtbar sind , an Allerhöchst
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Skalen srM clenLslks Invvoneren , bv 6 e- Dero Einwohner hiedurch bekannt 'tnachk,
Le kebbeneie beksnci ^ emeskt ; iioucit glaubt er sich versichert halten zu können , daß
rück verLeksrt äut äereIve' 8 kooin § 3 sie des Königs schmeichelhafte Vcrsiche-
vleijenäe betuiZmA met kerbisZiZe er - rung mit Ehrfurcht empfangen und darin eine
ksmenis ontvsn ^ encie , änur in eene neue Triebfeder finden werden, bey^dcr 2 ln-
nieinve s 3nmoeZiZM § rüsten vincien , herokunst Sr . Majestät im folgenden
om big äe steomst ^ jner lVlmjesteit Zahre in Ehrenbezeugungen sich auszUzeich«
in ket voiZenä jaar in Kerbstvif ^in ^en neu , um so ihre rechtmäßige Freude au -deN
nittemuriten en bunne rextM3tiA6 Tag zu lege»,
vreugä 3I20 sun äen Ou §

' te Ie§§en . Anrich , den 10 . September iFvZ.
Surick. ften iO . Lept . iZvZ . Der obengenannte Lund - Drost

Oe kZnst - OroLc voorneemä : G . A . G . P . van der Capellen.
6 . 6 . ? . VLR OLN

2 . Oe K3nci - Oro8t V3N stiöt Departement OoLt - VrieslanZ srvaren lieb-
benste ; äst ste bslarkt te iVlmstenlmven op eien 22 . steter lVl33nst Leuste moeren
invsUen , tertvijl ket Kften>v -g33r8 keest äerjoockcke kchtis mests 3ls clan mvet
xlaRts kebben-

Ln in ^ snmsrLln ^ genomen kebbenäe st3 t Zuar Zoor 33N 6e jssstsclis
InZeLLtenen V3N eilt Departement eene werkeiijke Lckucie roucle xvoi stell
tveZebrs § t:

DrenZt äs Danst - DroLt voornoemä liier mests ter kermis van ste Im
xSLstenen V3 N ZeLsxst Departement , stst blrj lieesc cirenstiAiZeoorcieeist cie IVIarkt
te Nsrienkaven , tt'ekke op stsn 22 . tiefer Nuunst Louste moeren invustein , op stell
26 . stasr aun vo !§ enste , ts verleZ ^ ^n.

^ Surick sten -9. Lept . 1808 . De Danst - Drost voornoemst
O . O . k . VL « vLL

Z. Os AstMiM8 tr 3teur ster Ivonluklijks Domeiuen in ' Oost - Vriealunst ea
det Danst V3n jever , stoet kiet meeste te >veeten , cstch stif op iioZe Orstre cis
Vomsin - ksmer ts jever » -Konor3be1 -1ies5tknt8isgen -vrm äs ^ stMtMLtrsrie over
steDomeinen , en nosti ^ t stierkuiven een i -. Zei -jk vveiks te vooren iets kLästen
xemsen met -̂ sken tot Zs xestaxke kgm er «ie ^ strr. iviLtrstie cier Domeinen be-
trelikinA kebbensts , ot ' in ket vervol ^ ieiö ste8 -/. etzkN3 Le verv.oeken ireeit , -V36
Lick voortLso -in -xesekrlfts te vervoexs » big cie ^ starmiLtrateur te Surick.

Surick , sten 9 . Leptember rZotz.
k . 8 D I 8 .
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